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Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Foto: Stock.Adobe.com

Menschenrechte:
Preis für Arbinger
Der Menschenrechtspreis 2024
geht an HeinzWegerer aus Arbing
und das Begegnungszentrum
„Point of Ukraine“. Wegerer en-
gagiert sich seit einem Jahrzehnt
unermüdlich für die humanitäre
Hilfe, für Entwicklungszusam-
menarbeit und für die Wahrung,
den Schutz und die Durchsetzung
der Menschenrechte in Krisenge-
bieten. Seite 3

Der Herzerlfresser Die Greiner Dilettanten starten mit „Der Herzerlfresser“ in die Herbstsaison und zeigen
ab 8. November ein Stück am Puls der Zeit. Seite 23/ Foto: Greiner Dilettanten

>> Seite 2

<Museumneugestaltet
Im neu gestalteten Mühlsteinmu-
seum Steinbrecherhaus in Perg
wird die Geschichte der Perger
Mühlsteine wieder lebendig. >> S. 5

<Menschenrechte
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm wird beim achten Men-
schenrechte-Symposium von 7. bis
10. November geboten. >> Seite 6

<GeprüfteKameraden
70 Kameraden der Feuerwehren
Münzbach und Obernstraß haben
ihre Branddienstleistungsprüfung
erfolgreich abgelegt. >> Seite 8

<LehreoderSchule?
Die Perger Berufs- und Bildungs-
messe hilft Schülern, ihren weite-
ren beruflichen oder schulischen
Weg zu finden. >> Seite 12

<Ambros imAktivPark
Austropop-Vater Wolfgang Am-
bros kommt imMärz 2025mit dem
Programm „pur! Vol. VII“ in den
AktivPark St. Georgen/G. >> Seite 29
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HEINZ WEGERER

Menschenrechtspreis für Arbinger
ARBING. Der Menschenrechts-
preis 2024 geht an Heinz We-
gerer aus Arbing und das Be-
gegnungszentrum „Point of
Ukraine“.

„Gerade in einer Zeit, wo so viel
Unsicherheit herrscht und Ängs-
te geschürt werden, ist der Ein-
satz für Menschenrechte beson-
ders wichtig. Und es ist umso
wichtiger, Projekte, Vereine und
Menschen vor den Vorhang zu
holen, die sich für eine bessere
Welt engagieren“, erklärt Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer.
Deshalb wurde 1996 der Men-
schenrechtspreis vom Land
Oberösterreich ausgelobt.

18 Nominierungen
Die 18 Nominierungen wurden
nun von einer unabhängigen Ex-
pertenjury bewertet. Die Lan-

desregierung hat den einstimmi-
gen Vorschlag der ehrenamtli-
chen Jurymitglieder angenom-
men: Heinz Wegerer aus Arbing
und das Begegnungszentrum
„Point of Ukraine“ in Linz wer-
den mit dem Menschenrechts-
preis 2024 des Landes Oberös-
terreich ausgezeichnet. Sie teilen
sich das Preisgeld von insgesamt
20.000 Euro. „Der Menschen-
rechtspreis ist eine Anerkennung

und ein großes Danke. Auch
heuer zeigt sich, dass humanitä-
res Engagement und Einsatz für
die Menschenrechte in Oberös-
terreich gelebt werden und viele
Gesichter haben“, sagt Stelzer.

Unermüdlicher Einsatz
Die Preisträger 2024, Heinz We-
gerer, engagiert sich seit einem
Jahrzehnt unermüdlich für die
humanitäre Hilfe, für Entwick-
lungszusammenarbeit und für die
Wahrung, den Schutz und die
Durchsetzung der Menschen-
rechte. Als Gründer, ehrenamt-
licher Obmann und Geschäfts-
führer desVereins „Arbingmeets
Africa“ und als Vorstandsmit-
glied der gleichnamigen kenia-
nischen NGO unterstützt er die
„Arbing School Kamobo“ in
West-Kenia; aktuell werden dort
360 Kinder mit Bildung ver-

sorgt. Als Mitarbeiter bei „Ärzte
ohne Grenzen“ führten ihn seine
Einsätze in zahlreiche Kriegs-
und Krisengebiete (Ukraine, Je-
men, Zentralafrikanische Repu-
blik, Kongo, Syrien und Irak).
Seit 2022 ist Heinz Wegerer bei
der Organisation „Hilfswerk
International“ tätig und derzeit
als Nothilfekoordinator für Pro-
jekte in der Ukraine sowie im
Erdbebengebiet Türkei/Syrien
verantwortlich. Er versucht auch
stets im Rahmen seiner riskanten
Einsätze, den Menschen in Ös-
terreich die Krisengebiete dieser
Welt und das Leid der dort le-
benden Menschen näherzubrin-
gen. Landeshauptmann Stelzer
wird den Preis im Gedenken an
den „Internationalen Tag der
Menschenrechte“, der am 10.
Dezember gefeiert wird, am 9.
Dezember überreichen.<

Menschenrechtspreis 2024 für Heinz
Wegerer Foto: Hilfswerk International

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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HISTORISCHES JUWEL

Großeinsatz von Freiwilligen für
Erhalt der Burgruine Spilberg
LANGENSTEIN. Großen Einsatz
zeigen freiwillige Helfer seit
Wochen bei einer Schwer-
punkt-Aktion zur Sanierung der
Ruine Spilberg. Tagtäglich wird
von morgens bis abends ge-
werkt, um die alte Bausubstanz
für die Nachwelt zu erhalten.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Arbeit macht so eine Burgruine
freilich das ganze Jahr über. Der
Rasen muss gemäht, die wu-
chernden Sträucher geschnitten
und viele kleine Ausbesserungs-
und Maurerarbeiten müssen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
All dies übernehmen im Stillen
die vielen freiwilligen Helfer des
Vereins „Freunde der Ruine

Spilberg“. Für größere Sanie-
rungen sind aber Schwerpunkt-
Aktionen nötig. Genau so ein
Großeinsatz findet derzeit auf der
Burg, die gerne von Schulklas-
sen der gesamten Region be-

sucht wird, statt. Konkret geht
es um Sicherungsarbeiten am
Mauerwerk des im 12. Jahrhun-
dert errichteten historischen Ju-
wels. Im Sommer hatte der Ver-
ein dafür einen Aufruf unter dem

Motto „Jede helfende Hand wird
gebraucht“ gestartet. Erfreuli-
cherweise meldeten sich viele
Menschen, sodass die dringend
nötigen Arbeiten nun zügig um-
gesetzt werden können.

Kulturelles Erbe
Auch Grundbesitzer Andreas
Krassay,dessenFamilie2013das
Areal an die „Freunde der Ruine
Spilberg“verpachtet hatte, ließes
sich nicht nehmen, selbst an der
Mischmaschinezustehenundmit
anzupacken. „Die Burgruine ge-
hört zum kulturellen Erbe der ge-
samten Region. Dank der vielen
ehrenamtlichen Helfer und
Unterstützer kann dieses Erbe für
die Nachwelt erhalten werden“,
so Krassay.<

Jede helfende Hand wird gebraucht, um die Burg zu erhalten. Foto: G. Riegler-Aspelmayr

Nähere Informationen auf pflege-eltern.jetzt
sowie bei der Kinder- und Jugendhilfe Perg
pe@pflege-eltern.jetzt | 07262 / 551 67 429

Im Bezirk Perg haben 20 Pflegekinder in 18
Pflegefamilien ein zweites Zuhause. Egal, ob
„Vollzeit“-Pflegeeltern oder Menschen, die
eine Familie tage- oder stundenweise im Alltag
unterstützen wollen: Die Kinder- und Jugend-
hilfe sucht Menschen mit großen Herzen,

die Platz für ein Kind haben. Dazu muss man kein
Superheld sein.Wir suchen verständnisvolle und
geduldige Menschen, die mit beiden Beinen fest
im Leben stehen und einem Kind Zuneigung und
Stabilität geben. Die Kinder- und Jugendhilfe bietet
dabei Begleitung und Unterstützung an.

Die Kinder- und Jugendhilfe sucht Pflegeeltern!
Bezahlte Anzeige
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STEINBRECHERHAUS

Mühlsteinmuseum in neuem Glanz
PERG. 120 geladene Gäste lie-
ßen sich die Eröffnung des
neu gestalteten Mühlsteinmu-
seums Steinbrecherhaus in
Perg nicht entgehen. Das Spe-
zialmuseum widmet sich de-
tailreich der Faszination der
Perger Mühlsteine.

Das engagierte Team des Mühl-
steinmuseum Steinbrecherhaus
rund um Obmann Harald
Marschner nimmt sich seit vie-
len Jahren der Geschichte der
Perger Mühlsteine an und hat
nachundnacheinegroßeundsehr
spezielle Sammlung zusammen-
getragen. Innerhalb eines Jahres
hat es nun mit professioneller
Unterstützungdurch dasBüro für
Museumskonzepte und -bera-
tung eine komplette Neuaufstel-
lung, das Projekt „Faszination
Perger Mühlsteine“, konzipiert

und umgesetzt. Die liebevoll ge-
staltete Ausstellung im Steinbre-
cherhaus erläutert 8.000 Jahre
Steinmüllerei, lässt Besucher die
harte Arbeitswelt der Mühlstein-
hauer nachempfinden und geht
besonders auf die Perger Mühl-
steinbrüche ein. In der original
erhaltenen Arbeitshütte wird die

Herstellung und Bearbeitung der
Mühlsteine gezeigt, ebenso
Mühlen aus anderen Gesteinen.
Der Mahlvorgang wird in der
funktionstüchtigen Meisinger-
Mühle vorgeführt. „Wir sind nun
ein echtes Freilichtmuseum.
Unsere Besucher können sich je-
derzeit über die Geschichte der

Steinmüllerei an informativen
Schautafeln, zusätzlich mit
einem Audioguide mit acht Sta-
tionen, und vielen Mühlsteinen
umfassend informieren“, so Ob-
mann Harald Marschner.
Er dankte in seiner Rede den
zahlreichen Sponsoren sowie der
Leader-Region Strudengau, die
das Projekt mit einer 60-prozen-
tigen Förderung unterstützt hat.
Insgesamt wurden rund 100.000
Euro in die Neugestaltung des
Museumsgeländes investiert.
Bürgermeister LAbg. Toni Fro-
schauer betonte: „Es ist wichtig,
das kulturelle Erbe unserer Re-
gion zu pflegen und für die
nächsten Generationen zugäng-
lich zu machen.“<

Harald Marschner, Obmann des Vereins Steinbrecherhaus, konnte zahlreiche
Gäste bei der Eröffnung begrüßen. Foto: Josef Peböck

Alle Inhalte zum Thema
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Sie möchten ultraschnelle 
Glasfaser-Infrastruktur  

für Ihr Zuhause?
Prüfen Sie jetzt die Verfügbarkeit an Ihrer Adresse  

und bestellen Sie direkt unter bbooe.at.

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:
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MENSCHENRECHTESYMPOSIUM

„Gleichheit vor dem Gesetz“
BEZIRK PERG. Das Internatio-
nale Menschenrechte-Sympo-
sium der Bewusstseinsregion
Mauthausen-Gusen-St. Geor-
gen rückt von 7. bis 10. No-
vember den Artikel sieben der
Allgemeinen Erklärung der
Menschenrechte in den Fokus.

Mit dem jährlich stattfindenden
Internationalen Menschenrech-
tesymposium um den 9. Novem-
ber (Reichspogromnacht)willdie
Bewusstseinsregion gedenken
und gleichzeitig dort hinschau-
en, wo Unrecht heute geschieht.
Bei den vielen Veranstaltungen,
WorkshopsundVorträgen, die an
jenen vier Tagen stattfinden, soll
nicht nur in die Vergangenheit
geschaut werden, sondern be-
wusst auch eine Brücke zu Men-
schenrechtsthemen der heutigen
Zeit auf der ganzen Welt ge-
schlagenwerden. „Wir sind stolz,
dass unser Baby so wächst und
wir wieder ein umfangreiches
Programm bieten können“, sagt
Andrea Wahl, Geschäftsführerin
der Bewusstseinsregion.

Themenschwerpunkt
JedesJahrwirdeinArtikelausder
Menschenrechtskonvention als
Themenschwerpunkt gesetzt.

2024 steht unter dem Titel
„Gleichheit vor dem Gesetz“.
Wahl erklärt: „Wir beschäftigen
uns mit den Formen der Diskri-
minierung von Frauen, im All-
tag, im Beruf und in der Schule.
Wir nehmen Rechtsradikalis-
mus, aggressive Sprüche und
Mobbing unter die Lupe und zei-
gen auf, wie Zivilcourage funk-
tionieren kann.“ Ein Jahr lang hat
das Organisationsteam an einem
spannenden Programm gearbei-
tet. Auch zahlreiche ehrenamt-
liche Helfer arbeiten wieder mit,
damit die Veranstaltungen
durchgeführt werden können.
„Die Erarbeitung des Pro-
gramms ist immer spannend. Vor
allem, weil auch unter unseren
Mitarbeitern jeder eine eigene
Vorstellung von dem Thema hat.
Im Programm versuchen wir im-
mer, die Buntheit der Menschen

einzubringen“, sagt Wahl. „Be-
sonders freut uns, dass sich auch
viele Schulen mit Workshops,
Vernetzungstreffen und dem Ju-
gendforumaktivbeteiligen“, sagt
Thomas Punkenhofer, Bürger-
meister ausMauthausen, der sich
gemeinsam mit den beiden an-
deren Vorstands-Mitgliedern
Christian Aufreiter (Bürger-
meister Langenstein) und An-
dreas Derntl (Bürgermeister
St. Georgen/Gusen) beim Team
für das Engagement bedankte.

Programm
Die Eröffnung findet am 7. No-
vember, um 18 Uhr, im Johann
Gruber-Pfarrheim St. Georgen
mit Grußworten von Prominenz
aus Politik, Kirche und Gesell-
schaft statt. „Mach den Mund
auf“heißt es am8.November, um
19 Uhr, im Donausaal Mauthau-

sen mit der Rap-Band KGW3,
Schüler aus Mauthausen, Ried
und Luftenberg sind mit auf der
Bühne. Am 9. November, um 15
Uhr, gibt es auch für die Kleins-
ten (ab drei Jahre) einen Pro-
grammpunkt. Das Kindertheater
„Die dumme Augustine“ in der
Mittelschule Mauthausen lehrt
Kinder, andie eigenenTräumezu
glauben. Lieder und Texte zum
„Mensch-Sein“ bringen Andrea
und Franz Froschauer am 9. No-
vember, um 20 Uhr, im Donau-
saal Mauthausen.
Weitere Highlights sind das Li-
teraturfrühstück „Irgendwie an-
ders“ am 10. November, um 10
Uhr, im Haus der Erinnerung in
St. Georgen/Gusen, der Rund-
gang „Achmed. Ein Kind aus
Mauthausen“ am 8. November,
um 9 Uhr (Treffpunkt Schloss
Pragstein) oder die Gedenkwan-
derung „Mühlviertler Hasen-
jagd“ am 10. November, um 13
Uhr, in Schwertberg. Dabei wird
das Mahnmal eröffnet und Zeit-
zeugin Anna Hackl ist zu Gast.
Weiters gibt es auch ein Online-
Angebote, wie etwa den Work-
shop „ZivilcourageTraining“ am
9. November. Infos/Anmeldung:
www.menschenrechtesympo-
sium.eu<

Anna Hackl Foto: Juliane BeyerlDie Froschauers Foto: Franz Linschinger

Streetfotografie Am Freitag, 25. Oktober, um 19 Uhr eröffnet der Fotoclub
Schwertberg die Ausstellung „Streefotografie – Leben im öffentlichen Raum“ im
Volksheim Schwertberg. 19 Fotografen haben das Leben im öffentlichen Raum fest-
gehalten, als Highlight zeigt Josef Weiss eine Bildershow über den Oman. Aus-
stellungsdauer: bis 3. November, 9 bis 17 Uhr Foto: Robert Walkner

Klassentreffen nach 60 Jahren 60 Jahre sind vergangen, als für die da-
maligen Pabneukirchner Taferlklassler der „Ernst des Lebens“ begann. Beson-
ders großwar die Freudeüber das Erscheinender zwei ehemaligen LehrkräfteHil-
degard Reisinger und Karl Leitner. Erinnerungen und so manche „Hopplas“ aus
Schulzeit und aus dem Leben wurden erzählt, was das Treffen zu einer gemüt-
lichen und unterhaltsamen Zusammenkunft machte. Foto: Rudolf Palmetshofer-Gassner
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www.bionaturprodukte.at

Hier sind wir online zu finden:
bionaturprodukte
NestelbergerBio

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 8.00 - 18.00 Uhr | Sa: 8.00 - 13.00 Uhr
4320 Perg · Naarntalstraße 9 · T: 07262-52594-55
bioladen@bionaturprodukte.at

Alles
biologisch.
Logisch.

ALLES FÜR DIE
BACKSAISON!

Was macht Ihren Lebkuchen besonders?
Ihre Backliebe und unsere Produkte wie Waldhonig,
Lebkuchenmehl, Dinkelmehl, Roggenmehl, Feigen,
Nüsse, Gewürze, Mandeln, Pflaumen, Orangeat, ...
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Vortrag: Gesundheit
fängt beim Boden an
BAD KREUZEN. Der Vortrag
„Unsere Gesundheit fängt beim
Boden an“ von Facharzt, Land-
wirtschaftlicher Facharbeiter,
Biologe und Buchautor Martin
Grassberger am Freitag, 8. No-
vember, in der Sportmittelschule
Bad Kreuzen beschäftigt sich mit
Fragen wie „Was hat die Bo-
dengesundheit mit unserem Kö-
per zu tun?“. Beginn ist um
19.30 Uhr, Einlass bereits eine
Stunde zuvor. Vorverkaufskarten
kosten 10 Euro, erhältlich am
Gemeindeamt Bad Kreuzen.

Musikalischer Wandertag
GREIN. Zum traditionellen
„Musikalischen Wandertag“
lädt die Stadtkapelle Grein am
Samstag, 26. Oktober; Start in
der Greinerbachstraße ist um 12
Uhr. Die kinderwagentaugliche
Rundwanderung führt über
mehrere musikalische und kuli-
narische Raststationen zum
Marienstein und weiter zur Mo-
serjägerkapelle.

Menschlich sein, 
das schaff en wir.

Und das schaff st auch du!
WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

#TEAMORDENSKLINIKUM

PETER, DANIELA, 
TANJA, BERNHARD,

STEFANIE

BRANDDIENSTLEISTUNGSPRÜFUNG

Souveräne Leistungen
MÜNZBACH. Nach wochenlan-
gen und intensiven Vorbereitun-
gen stellten am vergangenen
Wochenende insgesamt zwölf
Gruppen der Feuerwehren
Münzbach und Obernstraß ihr
Können bei der Branddienstleis-
tungsprüfung unter Beweis. Die
Prüfung umfasste verschiedene
praktische und theoretische Auf-
gaben, die das Wissen und die

Teamarbeit der Kameraden auf
die Probe stellten. Das Be-
werter-Team rund um die beiden
Hauptbewerter Helmut Knoll
und Martin Klammer nahm den
angetretenen Kameraden die
Prüfungab. Insgesamtdurftenbei
der Schlussveranstaltung 47 gol-
dene, zwölf silberne und elf
bronzene Leistungsabzeichen
vergeben werden.<

Zwölf Gruppen der FF Münzbach und FF Obernstraß stellten sich der Prüfung.
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Präsentation Im Zu-
ge des Tages der offe-
nen Tür bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Luf-
tenberg wurden eine
Feuerlöscherüberprü-
fung und eine Schau-
übung geboten. Zahl-
reiche Interessierte
nutzten die Chance, die
örtliche Feuerwehr
besser kennen zu ler-
nen. Foto: J. Mayr

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERNÄHRUNGSWEISE

Vortrag mit
Putscher
PERG. Am 5. November, um 19
Uhr spricht Christian Putscher an
der HLW Perg über die Allge-
meingültigkeit einer gesunden
Ernährung. Dazu beantwortet er
Fragen und gibt Tipps für ein
nachhaltig erfolgreiches Ge-
wichtsmanagement. Der Ernäh-
rungswissenschaftler, Personal
Trainer und Lifestyle Coach gibt
sein Wissen als Vortragender,
Buchautor und Kabarettist wei-
ter. Unter anderem berät er Spit-
zensportler und Sportvereine.
Eintritt: freiwillige Spende<

Christian Putscher Foto: Putscher
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Feierliche Eröffnung Durch den Neubau des McDonald's Restaurant in Perg
übernahm Franchisenehmer Latif Nabizada seinen dritten Standort und schuf
rund 50 sichere Arbeitsplätze in der Region. Mehr unter www.tips.at/n/662593
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Dankeschön Mit einer Getränkespende bedankten sich die Schwertberger
Wödstoa Teufel bei den Feuerwehren Schwertberg, Aisting-Furth, Poneggen und
Winden-Windegg für ihren unermüdlichen Einsatz beim jüngsten Hochwasser.
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 23. Oktober             
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemische 
Reinigung; Entschlackungskur beginnen; Zahn-
behandlungen; Warzen entfernen lassen; Tiefen-
reinigung der Haut 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Obstgehölze auslichten

DO+FR 24.+25. Okt.             
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbei-
ten, lüften; Früchte einfrieren oder einkochen; 
Zimmerpflanzen umtopfen; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 26. Oktober             
ab 17:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond – 
Nationalfeiertag 
Siehe gestern

SO+MO 27.+28. Okt.
Ende der Sommerzeit – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: bei guter Witterung Verpflanzung al-
ter Bäume; Pflanzen umtopfen; Maiglöckchen 
und Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blü-
hen dann um Neujahr; säen und setzen; Pilze 
sammeln, einkochen; Reparaturen im Garten; 
geschäftliche Verhandlungen, Dauerwelle ma-
chen; Haare färben
Ungünstig: Blattpflanzen im Gewächshaus 
setzen; Brennholz fällen

DI+MI 29.+30. Okt.
bis 05:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: was im Garten Winterschutz braucht, 
abdecken oder ins Haus holen; Obstbaumpflege 
(Anstriche); Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO 31. Oktober
ab 18:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern FUSSL.AT

17&co.
Jacke 99,99
Hemd 39,99
Shirt 27,99
Jeans 69,99
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FORDERUNG

Tag der Armut
PERG. Die Volkshilfe Perg
stellte zum Tag der Armut am
17. Oktober die Ergebnisse
einer repräsentativen Umfrage
zum Thema vor.

Der Volkshilfe Sozialbarometer
erhebt in regelmäßigen Abstän-
den ein Stimmungsbild der so-
zialen Lage in Österreich.
Durchgeführt werden die reprä-
sentativen Umfragen vom For-
schungsinstitut Foresight. Ein
Sozialbarometer zum Thema
Armut ging der Frage nach, was
Menschen in Österreich über
Kinderarmut denken und was sie
von der Regierung erwarten.

Bekämpfung von
Kinderarmut
Fast neun von zehnBefragten (87
Prozent) sagen, dass die Be-
kämpfung von Kinderarmut ein
wesentliches Ziel der nächsten
Regierung sein soll. Ein klarer
Handlungsauftrag, der von der
Regierung einfordert, ihren Ver-
sprechen in Sachen Halbierung
der Armut endlich nachzukom-
men. „Die Verdoppelung der ab-
soluten Armut bei Kindern und
Jugendlichen von 36.000 auf
88.000 gegenüber dem Vorjahr
ist ein lautes Alarmsignal, das
deutlich zeigt, dass aktuelle
Maßnahmen nicht ausreichen,
um Kinder nachhaltig aus der
Armut zu holen“, warnt Sabine
Schatz als Vorsitzende der
Volkshilfe Perg.
Mehr als drei Viertel der Befrag-
ten (77 Prozent) befürworten
auch die Einführung der Kinder-
grundsicherung, die Kinder aus
Familien mit weniger Einkom-
men mehr unterstützen soll.<

Am Infostand machten Sabine Schatz
(l.) und weitere Volkshelfer auf das The-
ma Kinderarmut aufmerksam. Foto: VH OÖ

Termine:
Braut +43 7751 8902-20
Bräutigam +43 7751 8902-15

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

4974 Ort im Innkreis
10-16 UHR

16.-17. NOVEMBER

Hochzeits
ausstellung

Mit Brautmodenschau &
vielen Ausstellern aus der

Hochzeitsbranche
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Brand im Keller
KLAM. Zwei Feuerwehren
standen am Sonntagabend bei
einem Brand im Keller eines
Einfamilienhauses in Klam im
Einsatz. Der Hausbesitzer hatte
noch vergeblich versucht, die
Flammen mit dem Feuerlöscher
einzudämmen. Die FF Klam war
mit drei Fahrzeugen und 25
Mann vor Ort, die FF Grein mit
zwei Fahrzeugen und 16 Mann.
Verletzt wurde laut Polizei nie-
mand.

Fahrerflucht geklärt
WALDHAUSEN/GREIN. Einen
21-jährigen kosovarischen
Autolenker aus dem Bezirk Perg
forschte die Polizei Grein nach
einem Unfall mit Fahrerflucht als
mutmaßlichen Täter aus. Der
Mann war mit seinem Pkw in
Waldhausen rechts von der
Fahrbahn abgekommen und
über eine Wiese und durch einen
Garten zurück auf die Straße
gefahren. Dabei kollidierte er mit
einem Straßenleitpflock, einer
Eisenstange und einem Holz-
schild. Der Pkw wurde auf einem
Parkplatz gefunden, der Lenker,
der keinen gültigen Führerschein
besitzt, ausgeforscht. Er zeigte
sich geständig und wurde an-
gezeigt.

In Fleischwolf gegriffen
PIERBACH.Mit der rechten
Hand in einen laufenden
Fleischwolf gegriffen hat am
Sonntagvormittag ein Zweijäh-
riger. Seine Mutter hatte mit
dem Gerät gerade Semmelbrösel
hergestellt. Der Bub berührte in
einem unbeobachteten Moment
die rotierende Förderschnecke
und erlitt schwere Verletzungen.
Er wurde ins UKH Linz geflogen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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baumgartenberg

todesfall: 
aloisia lengauer 
verstarb im Alter von 
89 Jahren;
 Foto: privat

grein

todesfall: 
margarete sperl 
verstarb im Alter von 
87 Jahren;
 Foto: privat

klam

todesfall: 
franz stocker 
verstarb im Alter von 
77 Jahren;
 Foto: privat

luftenberg

todesfall: 
erika Wahl 
verstarb im Alter von 
83 Jahren;
 Foto: privat

mitterkirchen

todesfall: 
Josef raffetseder 
verstarb im Alter von 
85 Jahren;
 Foto: privat

münzbach

todesfall: 
rosa Viktoria moser 
verstarb im Alter von 
67 Jahren;
 Foto: privat

naarn
geburten: 

leon, Eltern: Barbara und Dietmar Haider,

dominik noah, 
Eltern: Senta und Arnold Hofer; 

ried

todesfall: 
maria trauner 
verstarb im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

schWertberg

todesfall: 
maria eichinger 
verstarb im 
91. Lebensjahr;
 Foto: privat

st. georgen/gusen

todesfall: 
edith grims 
verstarb im 
75. Lebensjahr;
 Foto: privat

todesfall: 
kurt drimmel 
verstarb im Alter von 
87 Jahren;
 Foto: privat

st. george/Walde
geburt: benjamin andreas,
am 25. September, Eltern: Silvia und David 
Fenster; 

Waldhausen
todesfälle: maria-anna lenotti 
verstarb im 83. Lebensjahr,
thomas kloibhofer 
verstarb im 43. Lebensjahr,
ernst hunstorfer 
verstarb im 80. Lebensjahr; 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

#glaubandich

NATURFREUNDE

Ski- und Sport-
Flohmarkt
MAUTHAUSEN. Im Schloss
Pragstein veranstalten die Natur-
freunde Mauthausen am Sams-
tag, 9. November, in der Zeit von
9bis 12Uhr einenSki- undSport-
Flohmarkt für Selbstverkäufer.
Interessiertekönnensichnochbis
1. November mit ihren Kontakt-
daten per Mail unter nfmauthau-
sen.schneesport@gmail.com
anmelden.<

Neue Chance für ausgemusterte Win-
tersportartikel Foto: privat
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30 Jahre Fachhochschule
OÖ/LINZ. Die Fachhochschule
Oberösterreich feiert dieses Jahr
ihr 30-jähriges Jubiläum. Am 14.
Oktober fand im Palais Kauf-
männischer Verein der Festakt
mit rund 500 Gästen aus Politik,
Wirtschaft und natürlich dem
Wissenschafts- und Bildungsbe-
reich statt. Der Strategieprozess
„Fachhochschule 2040“ habe
bereits gestartet und soll noch
vor dem Sommer 2025 abge-
schlossen sein, erklärt die neue
Führung der FH Oberösterreich.

Abschied nachWien
OÖ. Bevor Sozial-Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer (VP)
seine neue Position als WKO-
Generalsekretär in Wien antritt,
blickte er noch einmal auf die
vergangenen drei Jahre in der
oberösterreichischen Landesre-
gierung zurück. Den neuen Stil,
den er in der Sozialpolitik eta-
bliert habe, wolle er auch bei
seiner Arbeit in der Bundes-
hauptstadt beibehalten, so der
Oberösterreicher.

Industrie blickt mit
Sorge in die Zukunft
OÖ. Über die aktuelle Situation
der oberösterreichischen Indus-
trie berichtete nun die Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
(WKOÖ) auf Grundlage einer
durchgeführten Studie. Die
Grundstimmung unter den
Unternehmern sei schlecht, man
blicke derzeit mit Sorge und
Skepsis in die Zukunft.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BERUFS- UND BILDUNGSMESSE

Entscheidungshilfe für
Schüler und Eltern
PERG.„Wasmacheichnachder
Pflichtschule? Welche Lehre
oder welche Schule passt zu
mir?“ sind Fragen, die viele Ju-
gendliche beschäftigen. Einen
ausgezeichneten Überblick
über die Möglichkeiten in der
Region gibt die Perger Berufs-
und Bildungsmesse am 15. und
16. November in der Wirt-
schaftskammer Perg.

Die Berufs- und Bildungsmesse
in Perg wartet heuer mit einem
Ausstellerrekord auf. „59 Unter-
nehmen und neun Schulen mit
unterschiedlichen Schwerpunk-
tenwerden vorOrt vertreten sein.
Fünf Organisationen wie das
AMS und das Jugendservice ge-
ben Tipps zur Berufsorientie-
rung“, freut sich Evelyn Wies-
berger, Projektverantwortliche
der Wirtschaftskammer Perg.
Interessierte Schüler und deren
Eltern können sich bei der Mes-
se selbst ein umfangreiches Bild
darüber machen, welche Vielfalt
an beruflichen Möglichkeiten
und Ausbildungen den Jugend-
lichen in der Region offen steht.
„Im Bezirk Perg werden die
Fachkräfte von morgen in 120
Lehrberufen ausgebildet, da
sollte für jeden das Passende da-

bei sein“, so Eveline Grabmann,
Obfrau der Wirtschaftskammer
Perg. Für Unternehmer sei die
Messe wiederum die ideale
Plattform, um sich als attraktiver
Arbeitgeber zu präsentieren.
Die Schöfer GmbH aus Schwert-
berg ist eine jener Firmen, die be-
reits seit vielen Jahren auf der
Perger Berufs- und Bildungs-
messe vertreten sind. „An unse-
rem Messestand sind unsere ak-
tuell sieben Lehrlinge in den Be-
reichen Kunststofftechnologie,
Mechatronik und Werkzeugbau-
technik dabei – sie können
schließlich am besten über die
Lehrzeit berichten“, so Sylvia
Kapplmüller, Leiterin der Perso-
nalabteilung bei Schöfer.
Auch das Oberstufenrealgymna-
sium Perg ist abermals mit dabei
und präsentiert die vollständig
überarbeitete und verbesserte
Zweigstruktur mit vier Zweigen
(Kunst&Medien, Humanbiolo-
gie, Musik, Sport), Start dafür ist
im Schuljahr 2025/2026.<

Eveline Grabmann (WKO Obfrau), Sylvia Kapplmüller (Schöfer GmbH), Messe-
Organisatorin Evelyn Wiesberger, BORG Perg Direktor Wolfgang Hackner Foto: Tips

19. Perger Berufs- und
Bildungsmesse
Wirtschaftskammer Perg
Freitag, 15. November, von 14 bis
18 Uhr und Samstag, 16. Novem-
ber, von 9 bis 12 Uhr

LESERBRIEF

Donaubrücke
Aktuell wird versucht, die Fehler,
die in der Planung des Projektes
gemacht wurden, den Beschwer-
deführern umzuhängen. Bei
einem Projekt dieser Dimension
ist mit einer UVP (Anm. der
Red.: Umweltverträglichkeits-
prüfung) bzw. mit Einsprüchen
zu rechnen. Einsprüche zu einer
UVP haben generell aufschie-
bendeWirkung. Dies in der Zeit-
planung nicht zu berücksichtigen,
ist grob fahrlässig seitens der
Projektbetreiber. Daraus jetzt
abzuleiten, dass es aufgrund der
Einsprüche zu einem verzögerten
Projektstart kommt, ist daher
nicht richtig. Es wurden keine
notwendigen Grundstücksablö-
sen vorgenommen, die Flächen
stehen daher noch nicht zur Ver-
fügung. Von einemBaustopp
kann keine Rede sein.Warum ist
die Brücke in einem schlechten
Zustand?Weil man es jahrelang
verabsäumt hat, die notwendigen
Sanierungs- undWartungsarbei-
ten durchzuführen. Dies wurde
jetzt nachgeholt, die Brücke ist
daher laut Gutachten aktuell in
einem besseren Zustand als 2017.
Nicht laut gesprochen wird sei-
tens Projektbetreiber über den
Preisauftrieb. Die Gesamtkosten
des Projektes haben sich von ur-
sprünglich 125Millionen auf 250
Millionen verdoppelt. Wie kann
das sein? Und dies für ein Stra-
ßenprojekt, bei dem Staus wieder
vorprogrammiert sind und wel-
ches damit für Pendler keine
Verbesserung bringt (geplante
Ampelsteuerung beimKreisver-
kehrWindpassing, verstärkte
Nutzung der Bahnstrecke in den
ecoplusWirtschaftspark verur-
sacht Stehzeiten von ca. 1,5
Stunden pro Tag,…).

von Herbert Weißenhofer, Ennsdorf

Meinungen in Leserbriefen
müssen sich nicht mit denen der
Redaktion decken. Wir behalten
uns vor, Briefe aus Platzgründen zu
kürzen.
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VCÖ-MOBILITÄTSPREIS

Schlager Transport
Logistik ausgezeichnet
SAXEN/OÖ. Der VCÖ-Mobili-
tätspreis stand unter demMot-
to „Mobilität nachhaltig ver-
bessern“. Zu den ausgezeich-
neten Projekten zählt Schlager
Transport Logistik aus Saxen.

Den Güterverkehr auf Klimakurs
zu bringen, ist eine besondere
Herausforderung. Ein Pionier ist
Schlager Transport Logistik aus
Saxen. Das Transportunterneh-
men setzt bereits vierElektro-Lkw
ein, die jährlich je 120.000 Kilo-
meter fahren. Pro Jahr vermeiden
diese imVergleich zuDiesel-Lkw
rund 300.000 kg Kohlendioxid-
Emissionen. 40 Prozent des be-
nötigten Stroms liefert eine
Photovoltaikanlage samt Spei-
cher. Das Ziel des Betriebs mit 45
Beschäftigten ist es, bis 2030 alle

Lkw auf Elektro-Lkw umzustel-
len. Infrastruktur-Landesrat Gün-
ther Steinkellner, VCÖ-Sprecher
Christian Gratzer und Klaus
Baumgartner (ÖBB-Personen-
verkehr) überreichten die Aus-
zeichnung als vorbildliches Pro-
jekt beim VCÖ-Mobilitätspreis
OÖ.<

Regina und Hubert Schlager (im Bild
mit Leader-Geschäftführer Manfred
Hinterdorfer, l.) nahmen die Auszeich-
nung entgegen. Foto: privat

ZUWACHS

Neue FPÖ-Ortsgruppe
ST. THOMAS AM BLASEN-
STEIN. Nachdem vor Kurzem
eine FPÖ-Ortsgruppe in St.
Georgen am Walde gegründet
wurde, kann sich die FPÖ nun
mit St. Thomas am Blasen-
stein abermals über eine Neu-
gründung freuen.

Mit zahlreichen engagierten
Mitgliedern feierten Ortspartei-
obmann Kurt Bauernfeind und
sein Stellvertreter Rupert Urban
den Gründungsparteitag. Beson-
ders freut sich Bezirksobfrau
Nationalratsabgeordnete Rosa
Ecker über die bereits dritte
Gründung des heurigen Jahres:
„Der Zuspruch zu den Freiheit-
lichen ist nach wie vor sehr hoch,
steigende Beitrittszahlen in letz-
ter Zeit ermöglichen den Ausbau
der Partei in unserem Bezirk. Bei
der EU-Wahl konnte das Ergeb-
nis von 2019 in St. Thomas um

14 Prozent gesteigert werden, je-
nes der Nationalratswahl sogar
um 21 Prozent. Ich wünsche der
neuen Ortsgruppe alles Gute für
die Zukunft.“
„Das neue Team in St. Thomas ist
im Vereinsleben gut verankert
und bereitet sich auf eine wert-
schätzende und sachorientierte
Mitarbeit im Gemeinderat ab
2027 vor“, so der Ortsobmann.<

(V. l.) Bezirksobfrau NRAbg. Rosa
Ecker, Ortsparteiobmann Kurt Bauern-
feind und Rupert Urban Foto: FPÖ Bezirk Perg

OÖ ROTES KREUZ

Hirz neuer Präsident
OÖ. Zum Nachfolger von Wal-
ter Aichinger als Präsident des
OÖ. Roten Kreuzes gewählt
wurde Gottfried Hirz. Der Re-
gauer ist seit 1980 Teil der Rot-
kreuz-Gemeinschaft.

55 Prozent der Delegiertenstim-
men entfielen bei der außeror-
dentlichen Generalversammlung
auf Gottfried Hirz, den ehemali-
gen Klubobmann der Grünen im
oö. Landtag. Damit setzte er sich
vor seine Mitbewerber Wilbirg
Mitterlehner, Bezirkshauptfrau
a. D. aus Rohrbach, und Hans-Pe-
ter Schlachter, langjähriger Orts-
stellenleiter in Gallneukirchen.
Hirz engagierte sich von 1980 bis
2017 freiwillig im Rettungs-
dienst an der Dienststelle Vöck-
labruck. Seit 2021 ist er im OÖ.
Jugendrotkreuz stellvertretender
Landesreferent für den bildungs-
orientierten Bereich. Zum Roten

Kreuz kam der Diplompädagoge
mit dem Zivildienst, den er in
Kirchschlag (Urfahr-Umgebung)
ableistete. Ihm zur Seite stehen
künftig die Vizepräsidenten Er-
hard Hackl, Günter Mayr und
Wilbirg Mitterlehner sowie die
Präsidiumsmitglieder Christian
Kolarik, Berta Leeb und Sabine
Naderer-Jelinek.<

Mit 55 Prozent der Delegiertenstim-
men gewählt: Gottfried Hirz Foto: OÖRK

Land ohne Äcker, zukunftslos?
47 Prozent der Äcker und Wiesen in Obern-
dorf, Schwanenstadt und Redlham wurden
seit 1970 durch Verbauung zerstört!

Beim Vortrag von Dr. Kurt Weinberger im VAZ
Oberndorf bei Schwanenstadt diskutierten auf
Einladung von Rudolf Reisenberger 180 Bür­
gerinnen und Bürger die dramatische Ent­
wicklung der Verbauung. Täglich verschwin­
den österreichweit über 11 Hektar Äcker und
Wiesen durch Verbauung – das entspricht
16 Fußballfeldern. Alleine in den Gemeinden
Oberndorf, Redlham und Schwanenstadt
wurden seit 1970 616 ha Agrarflächen, das
sind mehr als 47 Prozent der Äcker und Wie­
sen, durch Verbauung für immer zerstört!

Die Folgen sind fatal: Gefährdung der natio­
nalen Lebensmittelversorgung, Überschwem­
mungen nehmen zu, Verschandelung der
Landschaft etc. Es braucht daher dringend
raumplanerische Maßnahmen, steuerliche
Anreize (u.a.) zur Leerstandssanierung und
mehr Bewusstsein für den Erhalt unserer
Lebensgrundlage Boden.

Der Appell von Dr. Kurt Weinberger war deut­
lich und fand große Zustimmung: „Ein Land
ohne Böden ist wie ein Mensch ohne Haut,
nicht überlebensfähig. Wir müssen daher
die Verbauung stoppen. Sonst heißt es in der
Bundeshymne in 50 Jahren ‚Land ohne Äcker,
zukunftslos‘. Dagegen müssen wir uns weh­
ren. Wir dürfen nicht weiter unseren Kindern
und Kindeskindern die Zukunft verbauen!“

Dr. Kurt Weinberger,
Vorstandsvorsitzender der
Österreichischen Hagel­
versicherung,
Rudolf Reisenberger,
Obmann des Vereins für Wirt­
schaft und Soziales
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Dipl.-Bw. Ing. Stephan Preishuber, 
MBA Landesinnungsmeister 
Elektrotechnik
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Veraltete FI-Schutz-
schalter sind  
„brandgefährlich“

Veraltete Fehlerstromschutz-
schalter (FI) mit Aufschrift 
Typ „AC“, Symbol  lösen 
in modernen Haushalten mit 
elektronischen Verbrauchern 
nicht in allen Fehlerfällen si-
cher aus. Nur ein aktueller FI-
Schalter (z.B. Typ „A“, Sym-
bol ) bietet ausreichenden 
Schutz. Wenn Sie in Ihrem 
Sicherungskasten den veralte-
ten Typ „AC“ entdecken, soll-
ten Sie rasch Ihren regionalen 
Elektrotechnikbetrieb kontak-
tieren.

Dringend empfohlen:  
Regelmäßige Überprüfung 
der elektrischen Anlage 
Ein aktueller Prüfbefund ga-
rantiert Ihre Sicherheit und 
sollte den gleichen Stellenwert 
haben wie das Pickerl beim 
Auto. Mit geringem Aufwand 
können Sie die elektrische An-
lage Ihres Hauses überprüfen 
lassen. Ihr regionaler Elektriker 
hat die notwendigen Messge-
räte und stellt sicher, dass im 
Fehlerfall niemand zu Schaden 
kommt. Von Sachverständigen 
wird empfohlen, die Überprü-
fung zumindest alle fünf Jahre 
durchführen zu lassen. Wenn 
gar kein Prüfbefund vorliegt 
sollten Sie umgehend eine 
Überprüfung veranlassen – zur 
Sicherheit für Sie und Ihre Fa-
milie. Anzeige

BILDUNGS- UND BERUFSORIENTIERUNG

Schule trifft Wirtschaft:
gelungenes Kamingespräch
BAUMGARTENBERG. Beim
Kamingespräch der regiona-
len Bildungs- und Berufsorien-
tierung an der Mittelschule
Baumgartenberg trafen wieder
Schule auf Wirtschaft und
Theorie auf Praxis.

Bereits zum dritten Mal fand
heuer das Kamingespräch der
Regionalen Bildungs- und Be-
rufsorientierung an der Mittel-
schule Baumgartenberg statt.

Namhafte regionale Betriebe
berichteten aus der Praxis
Namhafte Betriebe aus der Re-
gion (Hueck Folien, Grillenber-
ger Spenglerei Flachdach, Wie-
lach Einrichtungsdesign und
Baumann Glas) folgten der ge-
meinsamen Einladung der Mit-
telschule Baumgartenberg und
des Wirtschaftsbundes Baum-
gartenberg/Klam. Auch Vertre-
ter der Arbeiterkammer Oberös-
terreich und der Polytechnischen
Schule Perg nahmen auf der
Bühne Platz. So konnte den in-
teressierten Schülern der vierten
Klassen und deren Eltern ein
spannender Abend des regen

Austausches geboten werden.
Lehrer Emanuel Müller, zustän-
dig für Bildungs- und Berufs-
orientierung, sowie Wirtschafts-
bundobfrau Maria Kaindl be-
grüßten alle Teilnehmer. Danach
war Eveline Grabmann, die ehe-
malige Obfrau des Wirtschafts-
bundes und nunmehrige Be-
zirksstellenobfrauderWKOPerg
am Wort und leitete die Exper-
tengespräche ein.
Dem folgte eine „Elefantenrun-
de“ der Repräsentanten der an-
wesenden Betriebe, der AK und

der PTS Perg. Im Anschluss
konnten sich Schüler und Eltern
noch genauer über die vertrete-
nen Betriebe informieren. Allen
war es ein großes Anliegen, die
Jugendliche von den vielen Vor-
teilen einer Ausbildung in der
Region zu überzeugen.
Nachdem das Format auch heuer
wieder großen Anklang fand,
wird die Aula der Mittelschule
Baumgartenberg voraussichtlich
auch 2025 wieder Treffpunkt für
Wirtschaftstreibende und Schü-
ler werden.<

Maria Kaindl, Mathias Nefischer, Eveline Grabmann, Manfred Durstberger,
Bettina Wielach, Franz Baumann, Alexander Leutgeb, Manfred Schmidt und
Emanuel Müller Foto: Petra Kragl

WÜRDIGUNG

Hubert Wetschnig mit dem Titel
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
PERG. Mit dem Berufstitel
„Kommerzialrat“ wurde Hu-
bert Wetschnig für seine
beeindruckenden Projekte und
sein Engagement in Öster-
reichs Bauwelt ausgezeichnet.

Hubert Wetschnig, 1961 in Graz
geboren, ist seit 2017 Geschäfts-
führer der Habau Hoch- und Tief-
baugesellschaft mbH sowie der Ha-
bau Group mit Sitz in Perg. Bei al-

lenUnternehmen,beidenenderTU-
Absolvent in leitender Funktion tä-
tig war, hat er Projekte umgesetzt,
die in dieser Dimension einzigartig
und neu waren. Damit hat er nicht
nur maßgeblich zur Weiterent-
wicklung der Unternehmen beige-
tragen, sondern auch Arbeitsplätze
geschaffen und einen besonderen
Beitrag zur Reputation Österreichs
und der österreichischen Industrie
im In- und Ausland geleistet.<

(V. l.) WKOÖ-Dir. Gerald Silberhumer,
WKOÖ-Vizepräs. Angelika Sery-Fro-
schauer und Hubert Wetschnig Foto: Dostal
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oö Baustoff-, EisEn- und HolzHandEl

„baustoffhelden“ und Abfahrtshelden
oö. Die Gäste des diesjährigen 
Unternehmerabend des OÖ Bau-
stoff-, Eisen- und Holzhandels 
am 9. Oktober konnten sich vom 
ehemaligen Spitzensportler und 
Motivationstrainer Armin Assin-
ger inspirieren lassen. Rund 80 
Mitglieder des Gremiums nutz-
ten die Gelegenheit und folgten 
an diesem Abend den Ausfüh-
rungen des Referenten.

Der Landesgremialobmann des OÖ 
Baustoff-, Eisen- und Holzhandels, 
Josef Simmer, gab zu Beginn des 
Abends den Anwesenden einen 
Rückblick über die bisher umge-
setzten Projekte und Tätigkeiten. 
Aufgezeigt wurde dabei besonders 
die Werbelinie „baustoffhelden“, 
die gezielt auf die Gewinnung von 
Lehrlingen und jungen Mitarbei-
tern ausgerichtet ist und dafür spe-
ziell auf die sozialen Medien wie 
TikTok, Instragram und Facebook 
setzt. Ebenfalls berichtete Josef 
Simmer viel Positives über die kürz-
lich durchgeführte Werbekampagne 
„wirmachenswahr“ des Branchen-
verbunds Bauwirtschaft. 

das leben ist ein abfahrtslauf
Vom kleinen Dorf aus Kärnten 
auf die große Bühne: Mittlerwei-

le ist der Millionenshow-Modera-
tor und Ex-Skirennläufer Armin 
Assinger wohl eines der bekann-
testen Gesichter in Österreich. 

Doch nicht nur seine Bekanntheit 
imponierte, sondern vor allem 
seine Authentizität begeisterte 
die Teilnehmer beim Unterneh-

merabend. Mit seiner Echtheit 
stößt er dabei auf viel Sympa-
thie beim Publikum. Armin As-
singer hat einen Schmäh, redet 
gerne und ist schlagfertig. Seine 
direkte Art �ndet aber in seinem 
Umfeld nicht immer bei jedem 
Anklang. Trotzdem verbirgt er 
seine Ecken und Kanten nicht 
und lässt sich auch nicht ver-
biegen. Genau das macht ihn so 
echt und authentisch. In seinem 
Motivationsvortrag beschrieb 
er anhand einer Fahrt auf der 
schwersten Abfahrt der Welt, der 
Kitzbüheler „Streif“, wie Hoch-
leistungssportler mit Stress und 
Angst, Erwartungsdruck und 
Selbstzweifeln umgehen, wie sie 
Siege verarbeiten und sich nach 
Niederlagen neu motivieren. 
Abschließend wurden die Gäste 
zum bereitgestellten Buffet ge-
laden und der gesellige Ge-
dankenaustausch eröffnet. Die 
Stimmung war hervorragend, 
es wurden Bekannte getroffen, 
viele neue Kontakte geknüpft, 
diskutiert und Erfahrungen aus-
getauscht.
Moderiert wurde der Abend von 
der charmanten Silvia Schnei-
der in ihrer bekannt souveränen 
Art.<� Anzeige

V. l.: Gremialobmann Josef Simmer, Armin Assinger, Silvia Schneider, Gremialge-
schäftsführer Markus Hofer Fotos: Andreas Röbl

Die glücklichen Gewinner der von Armin Assinger signierten Baustoffhelden-Rucksäcke

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Lehre als Gastronomiefachfrau/-mann
bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at



Anzeigen Perg16 43. Woche 2024Bauen & Wohnen

BAUEN

Mörtel oder Kleber: Was darf's sein?
„SteinaufStein,SteinaufStein,
das Häuschen wird bald fertig
sein“, heißt es in einem Kin-
derlied. Auf der Baustelle gibt's
aber selbst da viele Details zu
klären. Zum Beispiel, was die
Steine zusammenhält.

Statt des traditionellen Mörtels
aus derMischmaschine siehtman
seit geraumer Zeit oft Mörtelrol-
len oder Mörtelschlitten, die über
die Ziegel gezogen werden und
dabei eine dünne Schicht Mörtel
hinterlassen. Dabei handelt es
sich um das VD-System (Voll-
flächige Dünnbettmörtelfuge).
Rollen, Setzen, Fertig: Die An-
wendung ist denkbar einfach und
steht die erste Ziegelschar, geht's
flott dahin. Das Ziegelwerk Pich-
ler aus Aschach an der Donau hat
selbst ein neuartiges Produkt auf
denMarkt gebracht.

Mörtel zum Rollen
Der sogenannte „PIA ROLL-
mörtel“ soll das Mauern schnel-
ler, sauberer und nachhaltiger
machen. Das Verfahren ist denk-
bar einfach: Ziegel vorwässern,
Mörtelband auflegen, wässern
und zur nächsten Schar überge-
hen. Die Deckelung mit dem PIA
ROLLmörtel führt zu einer flä-
chig geschlossenen Lagerfuge
und somit zu einem luftdichten
Mauerwerk und ausgezeichneter

Wärmedämmung, ähnlich wie
beim VD-System. „Die gleich-
mäßige Fugenstärke gibt auch
dem Planziegelmauerwerk eine
gewisse ,Bewegungsfreiheit‘.
Zusätzlich wird die Lagerfuge
durch das Textilglas im Rollmör-
tel in der Längsrichtung armiert.
Dies schützt das Mauerwerk vor
Rissbildung“, bewirbt Pichler das
Produkt. „Durch die flächig ge-
schlossene Lagerfuge wird die
Schalldämmung (Schalllängs-

leitung) deutlich verbessert. Der
PIA ROLLmörtel staubt außer-
dem nicht, es bleiben keinerlei
Reste und kein Leergebinde! Es
ist kein Werkzeug zu waschen.
Die Baustelle ist blitzsauber“,
verspricht das Unternehmen.

Ziegel zusammenkleben
Ebenfalls eine Möglichkeit:
Kleber. Man spart sich auch hier
jegliches Anrühren, er ist selbst
für Laien einfach zu verarbeiten,
die leeren Dosen werden ent-
sorgt, der Müll auf der Baustelle
hält sich also ebenso in Grenzen.
Der Kleber kann meist auch im
Winter bei leichten Minustempe-
raturen verarbeitet werden, man
sieht außerdem keine Mörtel-
fugen. Ein Nachteil ist unter an-
derem der Umweltaspekt: Der
Kleber wird auf Polyurethan-
Basis hergestellt.<

PIA ROLLmörtel: Der Name ist dabei Programm. Foto: Ziegelwerk Pichler

jetzt ist der richtige zeitpunkt

Fixpreisgarantie: Bauen mit Buchner
unterweissenbach. Wer jetzt 
mit Buchner baut, kann sich nicht 
nur seinen Wohntraum aus Holz 
erfüllen, sondern auf lange Sicht 
auch Geld sparen. Denn der beste 
Zeitpunkt ist jetzt, um ein geplantes 
Bauvorhaben umzusetzen. Mit 
dem „sicheren“ Baustoff Holz baut 
Buchner für seine Kunden nicht 
nur ökologisch und klimaneutral, 
sondern auch preisstabil und  
regional. Die Buchner-Fixpreis- 

garantie überzeugt mit kalkulierba-
ren Kosten und die Holzbauprofis 
von Buchner helfen angehenden 
Häuslbauern zusätzlich beim Sparen. 
Denn die Buchner-Holzbauberater 
und Partnerarchitekten punkten mit 
besonders kosteneffizienten und  
individuellen Lösungsansätzen 
beim Hausbauen.<� Anzeige

Die Buchner-Holzbauberater und Partnerarchitekten punkten mit besonders kosteneffizienten und individuellen Lösungsansätzen beim Hausbauen. Fotos: Lumina

Nähere Infos unter 
www.buchner.at Mit Holz baut Buchner ökologisch, klimaneutral, preisstabil und regional. 



www.tips.at Anzeigen

140
JAHREN

Seit über

Umbauen.
Renovieren.

Modernisieren.

Neues
Leben in

alten
Mauern.

kern.at



Anzeigen Perg18 43. Woche 2024Bauen & Wohnen

BIOABFALL

Nicht verschwenden, sondern als
Ressource im Garten verwenden
Werden biogene Abfälle richtig
entsorgt, kann daraus in den
Kompostieranlagen wertvolle,
nährstoffreiche Komposterde er-
zeugt werden. Die Kompostie-
rung biogener Abfälle leistet viel
fürdenaktivenKlimaschutz,weil
Kompost CO2 speichert.

Zu den biogenen Materialien ge-
hören natürliche Abfälle wie Obst-
und Gemüseabfälle, altes Brot und
Gebäck, Kaffeesud samt Filter-
papier, Tee(-beutel), Schnittblu-
men, Topfpflanzen (ohne Topf),
Gartenabfälle wie Laub, Fallobst,
Gras- und Strauchschnitt; rohes
Fleisch darf aus Hygienegründen
nicht in die Biotonne oder auf den
Komposthaufen. Keinesfalls als
Biomüll zählen Kunststoffe, Glas,

Metall und sonstige Störstoffe wie
zum Beispiel Plastiksackerl.

Zahlreiche Störstoffe
Abfall-Testanalysen ergaben etwa
ein Drittel an Lebensmittelabfäl-
len, die nicht in die Biotonne ge-
hört hätten. Circa vier Prozent be-

trug der Anteil der Störstoffe, etwa
die Hälfte davon Kunststoff. Diese
müssen in den Kompostieranlagen
unter großem Aufwand, teilweise
händisch, entfernt werden. Das
verursacht hohe Kosten, die letzt-
lich über die Müllgebühren mit-
finanziert werden müssen. Bioab-

fall ist ein natürlicher und hoch-
wertiger Rohstoff – jedoch nur,
wenn er getrennt gesammelt wird.
In der Restmülltonne verursacht
Biomüll unnötighoheKosten inder
Abfallverbrennung, da Küchenab-
fälle zu einem großen Anteil aus
Wasser bestehen.

Nachhaltiger Kompost
Ist der Bioabfall auf dem Kompost
gelandet, beginnt der Prozess, der
ihn wieder zu wertvollen Rohstof-
fen verarbeitet. Die Abfälle wer-
den geschreddert, durchmischt und
kompostiert. Nach etwa zwei bis
drei Monaten ist das Material dann
ausgereift und kann als Kompost
wieder genutzt werden, z. B. im
Gemüsegarten oder für Topf- und
Balkonpflanzen.<

Bioabfall kann nach ein paar Monaten Verrottungszeit als Kompost genutzt werden.
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PREISE

Hier wohnt
man günstig
Die „goldene Mitte“ bei der
Preisentwicklung am Immobi-
lienmarkt in Österreich stellt
das Bundesland Oberöster-
reich dar.

Ein Quadratmeter eines Einfa-
milienhauses in Oberösterreich
kostete im zweiten Quartal 2024
im Schnitt 3.650 Euro.

Linz, Wels und Gmunden
Am teuersten sind Einfamilien-
häuser in Linz undUmland,Wels
und Gmunden (3.951 bis 5.842
Euro pro Quadratmeter). Am
niedrigsten ist der Quadratme-
terpreis in Rohrbach, Schärding,
Ried, Grieskirchen und Perg
(2.582 bis 2.898 Euro).

Preise gesunken
Die Preise für Einfamilienhäuser
inOÖsind seit derZinswendeum
5,8 Prozent gesunken. Je teurer
der Bezirk, umso mehr sind die
Preise für Einfamilienhäuser zu-
rückgegangen. Nicht bezie-
hungsweise kaum billiger ge-
worden sind Einfamilienhäuser
in den Bezirken Freistadt, Gries-
kirchen und Ried.<

Linz zählt wenig überraschend zu den
teuersten Pflastern in Oberösterreich.

Foto: stock.adobe.com/dudlajzov

WINTER KOMMT

Das Eigenheim vor
der Kälte schützen
Mit demEinzug desWinters steigt
die Gefahr von Frostschäden an
Immobilien und Gärten. Hausbe-
sitzer stehen vor der Herausfor-
derung, ihr Eigentum vor den eisi-
gen Bedingungen zu schützen.
Experten raten, bereits im Herbst
mit den Vorbereitungen zu begin-
nen, um Schäden durch gefrieren-
des Wasser in Leitungen und am
Mauerwerk zu verhindern. Eine
konstante Beheizung der Wohn-
räume ist essenziell, um Frost-
schäden zu vermeiden. Selbst we-
nig genutzte Zimmer sollten nicht
unter 17 Grad Celsius abkühlen.
Regelmäßige Kontrollen und das
Entlüften der Heizkörper sind
weitere wichtige Schritte, um das
Heizsystem effizient zu halten.
Um Schäden durchWasserstau zu
vermeiden, ist es ratsam, Regen-

rinnen von Laub und Schmutz zu
befreien. Gartenliebhaber sollten
empfindliche Pflanzen schützen,
indem sie diese mit Laub, Vlies
oder Jutesäcken umhüllen und an
geschützten Orten platzieren.
Auch das Befestigen von Sträu-
chern und Kletterpflanzen kann
vor Windbruch schützen. Garten-
geräte und Möbel sind am besten
an trockenen Orten aufgehoben
und sollten eingefettetwerden, um
Rost zu vermeiden. Außenwas-
serhähne vor Frost ablassen!<

Vor demWinter gehört die Regenrinne
von Laub befreit. Foto: ERGO Group AG
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Zukunft Bauen.

EDER Vollwertziegel sind mit natürlichen Mineralwollflocken
gefül l t. Diese Ziegeltechnologie schaf f t ausgezeichnete
Wärmedämmung und höchsten Schallschutz. Mit seiner ho-
hen Speichermasse sorgt er für ein angenehmes Raumklima
zu jeder Jahreszeit. Hohe Betriebs- und Energiekosten sind
damit Vergangenheit. eder.co.at

Fürs Leben ggebaut.

Zu sehen
auf der

Haus & Bau
Messe in Ried,
8.–10. Nov.

Herbst 
2025 

Lehrling gesucht!
Schnuppern jederzeit möglich.
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Wolf Haus Energiepaket
OÖ. Träumt man von einem Ei-
genheim, das nicht nur ästhetisch 
ansprechend und komfortabel, son-
dern auch umweltfreundlich und 
energieef�zient ist? Dann gibt es 
jetzt einen Grund zur Freude! Mit 
dem neuen WOLF Haus Energie-
paket erhalten Kunden zu jedem 
belagsfertigen Haus inklusive Un-
terbau eine kostenlose (Luft-)Wär-
mepumpe und eine leistungsstarke 
Photovoltaikanlage. Damit setzt 
man von Anfang an auf zukunfts-
weisende Energielösungen, die 
nicht nur die Umwelt schonen, son-
dern auch die Energiekosten lang-
fristig senken.

Alles aus einer hand 
WOLF Haus bietet ein Rundum-
sorglos-Paket für das Bauvorhaben. 
Von der ersten Planungsphase bis 
hin zur schlüsselfertigen Übergabe 
steht WOLF als verlässlicher Partner 
zur Seite und stellt sicher, dass das 

Haus in höchster Qualität und nach 
individuellen Wünschen entsteht.
Mit der Bauherrenmithilfe von 
WOLF Haus kann man bei seinem 
Bauprojekt mitwirken und Geld 
sparen! Durch Eigenleistung beim 
Hausbau besteht die Möglichkeit, 
bis zu 20 Prozent der Baukosten 
zu reduzieren. Dank der professi-
onellen Unterstützung ist es mög-
lich, selbst mitzuhelfen und so den 
Traum vom Eigenheim erschwing-
licher zu gestalten.<� Anzeige

Rundum-sorglos-Paket von WOLF Haus

Mehr Infos auf: 
www.wolfhaus.at
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WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

GRATIS PV-Anlage

+ Luft-Wärmepumpe*

Jetzt nur für KURZE ZEIT!

DasWOLFENERGIEPAKET ist da!

*Aktion ausschließlich gültig für Neuaufträge ab Ausbaustufe
„BELAGSFERTIG“ samt Unterbau von WOLF Österreich.

KACHELÖFEN

Vielseitig kombinierbar
Ein Kachelofen ist die ideale
Ergänzung zu anderen Heiz-
systemen mit erneuerbarer
Energie. Beliebt ist vor allem
die Kombination mit einer
(Luft-)Wärmepumpe.

Luftwärmepumpen werden bei
tiefen Außentemperaturen zur fast
reinen Stromheizung, da sehr viel
elektrische Energie für eine aus-
reichende Raumtemperatur benö-
tigt wird. Hier schafft der Kachel-
ofen Abhilfe. Entweder Wärme-
pumpe und Kachelofen heizen ge-
trennt voneinander, oder der Ofen
erzeugt Warmwasser, und für den
Rest ist die Wärmepumpe zustän-
dig. Zudem gibt es die Möglich-
keit, die kalte Außenluft mit Wär-
me aus dem Kachelofen vorzu-
heizen und so bessere Rahmen-
bedingungen für die Wärmepum-
pe zu schaffen. Wesentlicher Vor-
teil: Selbst bei Stromausfall sorgt

der Kachelofen für Wohlfühlwär-
me.DerKachelofen lässt sich auch
ausgezeichnet mit einer Photovol-
taikanlage kombinieren. An kal-
ten, sonnenreichen Tagen kann er
durch das Verlegen von Strom-
kabeln in der äußeren Ofenhülle
direkt über die Sonne erwärmt
werden und seine milde Strah-
lungswärme entfalten. Daneben
empfiehlt sich die Kombination
mit einer thermischen Solaranla-
ge. Dies hilft vor allem in Zeiten,
in denen der Solarertrag gering ist.
Brennholz im Kachelofen ist da-
bei „gespeicherte Sonnenener-
gie“, die auch an sonnenarmen Ta-
gen jederzeit abrufbar ist.<

Kachelöfen: wohlig warm Foto: Sommerhuber
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küchen

Breitschopf Hausmesse
Steyr. Was haben Steyr, Wien, 
Villach, Graz, Salzburg und Lienz 
gemeinsam? An allen sechs Stand-
orten findet von 24. Oktober bis 2. 
November von 9 bis 19 Uhr die 
Breitschopf Hausmesse statt. 

Helle Arbeitsplatten, astlose Fron-
ten, natürlich, aber trotzdem mo-
dern und dabei smart – so könnte 
man die Küchentrends für das Jahr 
2025 kurz und knackig zusam-
menfassen. Zusätzlich wird großer 
Wert auf Ordnung gelegt, die man 
mit Hilfe von versteckten Speise-
kammern und Zweitküchen, soge-
nannten Backup- oder Chamäleon-
Küchen, erzeugen kann. Martin 
Breitschopf, Geschäftsführer von 
Küchenhersteller Breitschopf in 
Dietach bei Steyr weiß nicht nur, 
auf welche Trends es 2025 an-
kommt: „In unseren sechs Schau-
räumen in ganz Österreich gibt es 
nicht nur Einblicke in die Trends, 

sondern auch kompetente Beratung 
und Planung, wie diese individuell 
umgesetzt werden können.“ Bei der 
Hausmesse warten exklusive Neu-
heiten, die neu esten Einbaugeräte, 
attraktive Laufmeter-Preise, eine 
profes sionelle Beratung und ein 
tol les Gewinnspiel.<� Anzeige

Ein Hoch auf die neue Küche von Breit-
schopf! Jetzt planen lassen. Foto: Breitschopf

24. Oktober bis 2. November, 
jeweils von 9 bis 19 Uhr 
Küchenzentrum Steyr/Dietach
Ennser Str. 146, 4407 Steyr/Dietach
Tel. 07252 38711
www.breitschopf.at

Breitschopf Schauraum Steyr/Dietach
Ennser Straße 146

Was Sie erwartet:
• Viele Neuheiten
• Küchenplanungskonzepte
• Exklusive Geräteberatung
• Küchen zum Laufmeter-Preis
• Willkommensgeschenk

Mehr Infos auf www.breitschopf.at

*ausgenommen Sonn- und Feiertage

24.10. – 02.11.2024* | 9 – 19 Uhr
Hausmesse

Dietach,

Vorbeikommen
und gewinnen:
De‘Longhi ECAM
Kaffeevollautomat

RICHTIGE MATRATZE

Schlüssel zu einem
erholsamen Schlaf
Ein Drittel unseres Lebens ver-
bringenwir schlafend, daher ist
die Wahl der richtigen Ma-
tratze entscheidend für die
Schlafqualität und die Ge-
sundheit des Rückens.

Experten raten, Matratzen alle
sieben bis zehn Jahre zu ersetzen
und beim Kauf auf individuelle
Bedürfnisse zu achten. Seiten-
schläfer benötigen eine weichere
Matratze, die sich dem Körper
anpasst, während Rücken- und
Bauchschläfer von einer festeren
Unterstützung profitieren. Das
Körpergewicht spielt ebenfalls
eine Rolle: Schwerere Personen
benötigen oft festere Matratzen,
um genügend Unterstützung zu
erhalten. Allergiker sollten auf
hypoallergene Materialien ach-

ten, und wer zu Rückenschmer-
zen neigt, sollte auf ergonomi-
sche Eigenschaften Wert legen.
Eine gute Matratze fördert die
richtige Wirbelsäulenposition
und verhindert Druckstellen. Vor
dem Kauf ist es wichtig, Probe-
liegen zu praktizieren. Nur so
lässt sich feststellen, ob die Ma-
tratze den persönlichen Kom-
fortansprüchen gerecht wird.
Fachgeschäfte bieten oft auch
eineUmtauschoption an, falls die
Matratze doch nicht passt.<

Wenn möglich, sollte man die Matratze
probeliegen. Foto: africa-studio.com/stock.adobe.com

hargassner.com

komfortabel
Heizen

Biomasseheizungen | Solar | Wärmepumpe

Ihr Spezialist für ERNEUERBARE WÄRME

Haus & Bau 
Ried/Innkreis
8. – 10. Nov., Stand 19035

BESUCHEN
SIE UNS!



Perg22 43. Woche 2024Leben

SALZKAMMERGUT

Zwei-Seen-Herbstwanderung
UNTERACH. Zwei Seen, herbst-
liche Wälder, die mit leuchten-
den Farben begeistern, dazu
herrliche Panoramen – will-
kommen am Viktor-Kaplan-
Themenweg, der mit einer
knapp Zehn-Kilometer-Runde
eine gemütliche Wanderung für
alle Generationen bietet.

Grundsätzlich kann man den Vik-
tor-Kaplan-Themenweg am Atter-
sowieamMondseebeginnen,mehr
Parkmöglichkeiten bietet Unter-
ach am Attersee, oberhalb der
Pfarrkirche oder beim Strandbad.

Start am Edelkastanienweg
Beginnt man die Wanderung am
Attersee, ist der Edelkastanienweg
ein perfekter Start. Dazu von Un-
terach nördlich bergauf wandern,
amEndederLeitnergassedieB151
queren und die erste Möglichkeit

links Richtung Wald abbiegen.
Dann ist man schon mittendrin im
Herbst mit seinem unter den Fü-
ßen knirschenden Laub. Familien
mit Kindern machen sich hier ger-
ne auf Kastaniensuche. Zweimal
hält man sich an den Gabelungen
links – und verlässt damit bei der
zweiten den Edelkastanienweg
schon wieder. Westwärts, stetig

gemütlich bergan, geht es kurz
darauf über die Holzbrücke über
den Proigraben. Es folgt eine Lich-
tung und ein kurzes Asphaltstück.

Viktor-Kaplan-Themenweg
Mehrere Infotafeln amWeg geben
Information über das Leben und
Wirken von Viktor Kaplan sowie
zum Thema Wasser. Das Mauso-
leumdesUnteracherErfinders liegt
etwa eine Minute abseits des
Hauptweges.Danacherhaschtman
auf lichteren Wegstücken herrli-
che Panoramablicke Richtung
Mondsee, der umrahmt von Schaf-
berg, Kienberg und Schober im
Sonnenlicht glitzert.

NeueWegführung
Da aktuell ein Stück der Original-
route wegen Wegabbruch gesperrt
ist, geht es den Wasserfallweg
bergab zur Bundesstraße. Die neue

Variante leitet
etwa 300 Wegmeter später wieder
hinauf und gleich wieder hinab –
eine Alternative wäre von Ober-
leitendieB151querenundüberdie
Brücke der Seeache nach Ober-
burgau. Damit verkürzt man die
Gesamtstrecke um rund einein-
halb Kilometer und 80 Höhenme-
ter. Von Oberburgau führt ein fla-
ches Wegstück zuerst über As-
phalt, später auf angenehmem
Waldboden entlang der Seeache
bis zum Strandbad Unterach.<

GEHZEIT: ca. 2 1/4 Stunden

ANSTIEG: 275 hm, Länge: 9,4 km

GEEIGNET FÜR: alle Genuss-
wanderer, Familien und Kinder

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Panoramen erwarten die
Wanderer am Themenweg zwischen
Attersee und Mondsee. Foto: Schallauer

KLEIDERTAUSCHMARKT

Meins für deins
GREIN. Ein Kleidertauschmarkt
für Damenkleidung findet am
Freitag, 25. Oktober, von 19 bis
21 Uhr im Pfarrheim Grein statt.
Jede Besucherin kann maximal
zehn saubere und ordentliche
Kleidungsstücke für den Tausch
abgeben (24. Oktober, 17 bis 19
Uhr; 25. Oktober von 17 bis 18
Uhr) und bekommt dafür je einen
Jeton, der dann wiederum gegen
ein Kleidungsstück eingetauscht
werden kann. Wenn Kleidung
übrig bleibt, wird diese gespen-
det. Unkostenbeitrag: 5 Euro;
Infos-Tel.: 0664 4904554<

Second Hand Foto: Iryna Mylinska/Adobe Stock

JETZT PROJEKT EINREICHEN

Tips sucht die Spitzenschule
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ wieder die Spitzen-
schulen Oberösterreichs. Jetzt
gleich Projekte einreichen.

Eingereicht werden können lau-
fende Aktivitäten/Initiativen/Pro-
jekttage als auch abgeschlossene
Projekte aus dem letzten Schul-
jahr.Was es braucht, sind eine aus-
sagekräftige Beschreibung plus
Titel, Fotos und/oder Videos.
In der Kategorie „Bewegung in der
Schule“ sind Projekte mit dem Fo-

kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention ge-
fragt. In die Rubrik „Tierschutz“
fallen Aktionen wie Insektenhäu-

ser bauen oder Bienenwiesen an-
legen. Die Kategorie „Umgang mit
Geld“umfasstProjekte rundumdas
Zahlungsmittel. Zusätzlich dazu
gibt es die Rubrik „Klima & Um-
welt“, wo nachhaltige Aktivitäten
gesucht werden.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000 Euro
für die Klassenkasse. Der katego-
rienübergreifende Publikumspreis
liegt in der Hand der Tips-Leser.
Dafür kann ab 20.11. einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule abge-
stimmt werden und via Stimmzet-
tel aus der Tips-Ausgabe. Der Ge-
winner darf sich über eine exklusi-
ve Kinovorstellung bei Star Movie
inkl. Backstageführung freuen.<

Als Sparkasse OÖ ist es uns ein Anliegen, Finanzbildung
bereits in jungen Jahren zu fördern. Wer finanzielle Zusam-
menhänge versteht, kann fundierte Finanzentscheidungen
treffen. Die Aktion „Spitzenschule“ motiviert Schüler, sich
bewusst mit dem Thema Finanzen auseinanderzusetzen.

STEFANIE CHRISTINA HUBER,
GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die VS Kirchham sicherte sich im Vor-
jahr den Sieg in der Kategorie „Klima
& Umwelt“. Foto: VS Kirchham
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Venom: Last Dance
Teil Drei der Actionabenteuer-
Reihe um den DC-Antihelden
Venom steht in den Startlöchern:
In „Venom: The Last Dance“
kehrt Tom Hardy als Venom,
einer der bedeutendsten und
komplexesten Charaktere aus
dem Marvel-Universum, für das
große Finale der Trilogie zu-
rück. Eddie und sein außerirdi-
scher Symbiont Venom sind auf

der Flucht. Gejagt von ihren bei-
den Welten, wird das Netz im-
mer enger und zwingt das Duo zu
einer verheerenden Entschei-
dung, die den Vorhang für Ve-
noms und Eddies letzten Tanz
fallen lassen wird.< Anzeige

Tom Hardy ist Eddie Brock und Venom Foto: 2024 CTMG, Inc. All Rights Reserved.

„Venom: The Last Dance“
Ab 24. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

LT1 feierT

Oberösterreichs erste 
Kochshow wird 300
OÖ. Silvia Schneider kocht ganz 
Oberösterreich ein – und das seit 
mittlerweile 12 Jahren und 300 
Folgen. Im TV-Kochstudio von 
Eilmannsberger Küchen in Rohr-
bach wurde vor Kurzem das Ju-
biläum gefeiert. „Wir haben OÖ 
Kocht 2022 ins Mühlviertel geholt 
und sind stolz, dass der 300er in 
unserer TV-Küche aufgezeichnet 
wurde“, freut sich GF Manfred Eil-

mannsberger über die langjährige 
Partnerschaft mit LT1.

Täglich neu für ganz OÖ
LT1 informiert Oberösterreich täg-
lich. Aktuelle Infos, Reportagen 
und Hintergründe. Täglich neu ab 
18 Uhr. Jeder Oberösterreicher kann 
LT1 empfangen – via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV.
www.lt1.at <� Anzeige

Jubiläum im TV-Kochstudio von Eilmannsberger Küchen Foto: LT1

THEATERSTÜCK

Greiner Dilettanten:
„der herzerlfresser“
GREIN. Die Greiner Dilettan-
tengesellschaft startet in die
Herbstsaison: Mit „der herz-
erlfresser“ von Ferdinand
Schmalz haben sich die Dar-
steller ein Stück am Puls der
Zeit ausgesucht.

Doris Happl zeichnet für die Re-
gie verantwortlich, als wahrer
Theaterprofi wird sie die Dilet-
tanten optimal für dieses Stück
vorbereiten.

Herzlose Frauenleiche
„Es gibt ein Leben unter demGe-
werbepark!“ Allerdings! Denn
kurz vor der Eröffnung des neu-
en Konsumtempels taucht aus
dem sumpfigen Boden eine
Frauenleiche ohne Herz auf ...
Basierend auf der wahren Ge-
schichte des Herzerlfressers, der
im 18. Jahrhundert als kanniba-
listischer Mörder zum Schre-
cken der Steiermark wurde, ver-
setzt der vielfach ausgezeichnete
österreichische Autor Ferdinand
Schmalz den Mythos mit
Sprachwitz, schwarzem Humor
und einer herzhaften Kapitalis-
muskritik in die Gegenwart. Ge-
meinsam mit den Greiner Dilet-

tantenverlostTips 3x2Karten für
eine der Aufführungen. Viel
Glück!<

Premiere:
Fr., 8. November, 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen:
So., 10.11., 17 Uhr
Fr., 15.11. + Sa., 16.11., 19.30 Uhr
So., 17.11., 17 Uhr
Fr., 22.11. + Sa., 23.11., 19.30 Uhr
So., 24.11., 17 Uhr
Fr., 29.11. + Sa., 30.11., 19.30 Uhr
So., 1.12., 17 Uhr
Stadttheater Grein, Stadtplatz 7

Die Greiner Dilettantenschaft
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New Orleans lässt grüßen Dem Jazz in seiner ursprünglichen Form gilt der
Auftrag der Band Jazz@Work. Die Leidenschaft zu Dixieland, Blues und Jazz
verbindet die Musiker dieser, in traditioneller Besetzung agierenden, Formation
seit mittlerweile 33 Jahren. Am Samstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr, geben sie im
PfarrheimMauthausen eine Kostprobe ihres Könnens. Eintritt:15 Euro, Infos und
Karten unter: http://bit.ly/jawband Foto: Jazz@Work
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Dirnbergerstraße 1, 4320 Perg

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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Hausmesse
Holzprofi Austria
Gebrauchtmaschinen-Aktion,
Holzbearbeitungsmaschinen,
Blockbandsägen, Metallbear-
beitungsmaschinen!
Tolle Messeangebote und Ge-
winnspiel!
26.-27. Oktober 2024 OÖ,
Roitham/Lindach,
07613 5600
www.holzprofi.com

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

zu Verkaufen: Fotos vom
Weltkrieg,
Zeitungen, Fotos, österreichi-
sche Strafprozessbücher aus
dieser Zeit. € 75.- Versand
möglich  0699 81492328
Attersee am Attersee

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

3 Paar Halbschuhe, 3 Paar Win-
terstiefel Lowa und Meindl-
schuhe, Schuhgrösse 43, neu-
wertig  0699 10693566

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

AN ALLE FRAUEN VON 20 -
75 J. Wir senden Ihnen kos-
tenlos 5 Partnervorschläge,
abgestimmt auf Ihre Wünsche
und Vorstellungen. Ein Anruf
und es könnte Ihr Glück bedeu-
ten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
ANJA 55, die hübsche Blondi-
ne möchte sich verlieben! Bin
unabhängig, lache gerne, liebe
Skisport, Reisen, Wellness, Tan-
zen, habe ein gemütliches
Heim u. sehne mich nach Zärt-
lichkeit, Romantik, gute Ge-
spräche, ei. Mann mit Herz der
im Leben steht. Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at
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Führerschein
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Immobilien

Verkauf

Wohnungen

Zum 50er wünscht dir, 
liebe Sabine, 

der Spaßverein 
alles alles Gute!

Willkommen  
im  Club  der 
alten  Schrauben! 

Willkommen  

alten  Schrauben! 

Für die Enkerl immer da, 
Tuba spielst du wie ein Star, 

mit Traktor fleißig fahren 
und das alles mit 60 Jahren!
OPA DU BIST ECHT EIN HIT, 

SCHÖN, DASS ES DICH GIBT!!!

„Familie ist das 
wahre Glück  
des Lebens“ 

von Mama und 
Geschwister

90 bist du – 
das ist toll!

Einfach wirklich wundervoll!
Noch so gut drauf zu sein,

geistig und auch allgemein,
du kannst sehr 

          zufrieden sein.

Alles Liebe und Gottes Segen
wünscht dir deine ganze Familie

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Geänderter 
Anzeigenschluss 
für KW 45/2024

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 45 für Inserate auf Donnerstag, 31. Oktober, 9 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 31. Oktober, 12 Uhr vorzuverlegen.

KFZ

Immo 
bIlIen

www.facebook.com/tips.at

ANNI, mobile 71 J., Witwe,
umzugsbereit. Ich möchte für
Dich kochen, reden, lachen, für
Dich sorgen und die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Elisabeth,  64 J.,  schlank.
Sie liebt die Natur, Berge,
Seen, Sport, Gemütlichkeit, Ro-
mantik, Musik, kochen, küssen,
viel Zärtlichkeit. Du, gerne bis
ca. aktive 75 J., der Treue und
Ehrlichkeit schätzt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Fescher INGENIEUR 38,
sportlich & Romantisch, beruf-
lich erfolgreich möchte sein
Herzblatt finden. Eine humor-
volle Partnerin, die weiß was
sie will für den Aufbau einer
glücklichen Zukunft.
Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at
Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg. Agentur Liebe&Glück
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Wegen Heizungsumbaus Vail-
lant Gas-Therme mit Warm-
wasserboiler zu verkaufen,
Preis nach Besichtigung, 4311
Schwertberg. Berger Str. 16
 07262 61134

50 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Verkaufsstart:
Eigentumswohnungen
Perg Zentrum,
2-4 Zimmer,
39-105 m² Wohnfläche.
JETZT unverbindlich anfragen!
office@hima-immobilien.at
0664 2386490
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HEFEL Textil ist ein führender Hersteller von hochwertigen Bettwaren in Europa.
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir einen engagierten

PRODUKTIONSLEITER m/w/d
für unsere Steppdecken-Fabrik in Kefermarkt/OÖ.

Ihr Aufgaben:
• Personalführung der ca. 50 Mitarbeiter im Produktionsbereich
• Produktionsplanung, Arbeitsvorbereitung und Disposition

mithilfe eines umfassenden ERP-Systems
• Ablaufoptimierung und Kontrolle der Qualitätsziele
• Mitarbeit bei der Entwicklung neuer Produkte

Ihr Profil:
• Erfahrung in Produktionsplanung, AV, ERP-Systemen und MS Office
• Technisches Verständnis, Durchsetzungsvermögen, Führungsstärke
• Abgeschlossene kfm. oder techn. Ausbildung
• Erfahrung im Textilbereich von Vorteil

Unser Angebot:
• Verantwortungsvolle Tätigkeit und Arbeit mit hochwertigen Produkten
• 4 1/2-Tage-Woche, sicherer Arbeitsplatz, kollegiales Arbeitsklima
• Viel Eigenverantwortung sowie Raum für die berufliche und

persönliche Entwicklung
• Gehalt über Kollektivvertrag und gemäß Qualifikation

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Foto an unseren Betriebsleiter Prok. Karl Schmid.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

HEFEL Textil GmbH, Am Bahnhof 12, A-4292 Kefermarkt
Tel. +43 7947 6231-0, karl.schmid@hefel.com, www.hefel.com

FAIRE
ARBEITSZEIT
(4,5 TAGE)

ÖFFI-
TICKET

FIRMEN-
EVENTS

MITARBEITER-
RABATTE

APFEL-
TAGE

ERGONO-
MISCHER

ARBEITSPLATZ

MITARBEITER-
GESCHENKE

JOB-
RAD

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Suche deutschsprechende
Reinigungskraft für Privat-
haus in Perg je 3 Stunden auf
Abruf  0650 6801994

Wir suchen für unsere Ordinati-
on eine Reinigungskraft,
Entlohnung nach KV,
office@augenarzt-perg.at
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 1. Oedt 1b 11 9 1 1 45 7 28
 2. SC Marchtrenk 12 8 3 1 22 13 27
 3. USV St. Ulrich 12 7 3 2 26 13 24
 4. ASKÖ DONAU Linz 12 7 2 3 24 13 23
 5. SV Traun 12 6 1 5 18 18 19
 6. Gunskirchen 12 6 0 6 20 20 18
 7. Garsten 12 5 3 4 20 21 18
 8. SK ADmira Linz 12 5 3 4 21 24 18
 9. SK St. Magdalena 12 5 1 6 13 20 16
 10. ASKÖ Schwertberg 12 4 3 5 20 22 15
 11. Eferding UFC 12 4 2 6 19 25 14
 12. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 12 3 3 6 21 27 12
 13. Naarn 12 2 4 6 7 21 10
 14. Union Putzleinsdorf 12 2 3 7 17 29 9
 15. Hörsching 11 2 3 6 14 22 9
 16. SPG Union St.Flo/Nied. 12 0 5 7 10 22 5

Hörsching - Eferding UFC 1:1 (0:1) R: -
ASKÖ DONAU Linz - ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 1:0 (0:0) R: -
Gunskirchen - Naarn 2:0 (1:0) R: -
Oedt 1b - ASKÖ Schwertberg 4:1 (1:1) R: -
Garsten - Union Putzleinsdorf 2:1 (2:0) R: -
SK St. Magdalena - USV St. Ulrich 0:2 (0:2) R: -
SC Marchtrenk - SPG Union St.Flo./Nied. 0:0 (0:0) R: -
SK ADmira Linz - SV Traun 2:3 (1:2) R: -

LANDESLIGA OST

 1. Union Dietach 12 10 1 1 29 5 31
 2. Union Mondsee 12 7 4 1 28 13 25
 3. UFC Ostermiething 12 8 1 3 20 15 25
 4. SPG Edelw./N.Heimat 12 7 2 3 27 22 23
 5. SPG SV Friedb./Pö. 12 7 2 3 27 10 23
 6. SV Bad Schallerbach 12 7 1 4 27 14 22
 7. SU Bad Leonfelden 12 6 3 3 18 18 21
 8. DSG Union Perg 12 4 4 4 13 15 16
 9. SPG Weißk./Allham. 12 4 4 4 18 22 16
 10. UFC Rohrbach-Berg 12 3 4 5 14 22 13
 11. SV Gr.-W. Micheldorf 12 3 3 6 19 26 12
 12. ASK St. Valentin 12 2 3 7 15 29 9
 13. SPG Pregarten 12 2 3 7 14 21 9
 14. SV Gmundner Milch 12 2 3 7 17 24 9
 15. SU St. Martin i.M. 12 1 4 7 14 23 7
 16. SV Bad Ischl 12 1 2 9 11 32 5

SV Gmundner Milch - Union Mondsee 2:2 (1:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SPG Edelw./N.Heimat 2:3 (2:0) R: -
SV Bad Ischl - SV Bad Schallerbach 1:8 (0:3) R: -
SU Bad Leonfelden - SPG Weißk./Allh. 1:0 (0:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Pregarten 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:0) R: -
DSG Union Perg - ASK St. Valentin 2:1 (1:0) R: -
UFC Ostermiething - UFC Rohrbach-B. 1:0 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. St. Oswald/Fr. 9 7 1 1 24 4 22
 2. Gallneukirchen 9 6 3 0 14 1 21
 3. Haslach 9 6 1 2 21 13 19
 4. Lembach 9 4 4 1 16 8 16
 5. Oepping-Peilstein 9 4 3 2 9 7 15
 6. SPG Katsdorf 9 4 1 4 12 17 13
 7. Altenberg 9 4 1 4 16 16 13
 8. Union Julbach 9 3 3 3 14 11 12
 9. Freistadt 9 3 2 4 14 15 11
 10. TSU Wartberg/A. 9 3 1 5 14 18 10
 11. Union Arnreit 9 2 2 5 9 11 8
 12. Vorderweißenbach 9 2 1 6 13 23 7
 13. Schweinbach 9 1 3 5 10 17 6
 14. Hofkirchen i.M. 9 1 0 8 4 29 3

Oepping-Peilstein - Union Arnreit 1:2 (0:1) R: 8:1
Gallneukirchen - Lembach 0:0 (0:0) R: 2:0
Union Julbach - SPG Katsdorf 3:0 (3:0) R: 0:2
Schweinbach - Hofkirchen i.M. 2:1 (2:1) R: 3:0
St. Oswald/Fr. - Altenberg 2:0 (0:0) R: 0:3
Vorderweißenbach - Freistadt 1:2 (1:1) R: 3:1
Haslach - TSU Wartberg / A. 3:1 (0:1) R: 8:0

BEZIRKSLIGA NORD

SCHÜTZENVEREIN

Reinhold Pöschl krönte sich
erneut zum Perger Schützenkönig
PERG. Im Schützenhaus Perg
fand das Geburtstags- und Kö-
nigsschießen statt. Zugleich
wurde die Perger Stadtmeis-
terschaft mit dem Luftgewehr
durchgeführt.

Zahlreiche Perger besuchten
diese schon traditionelle Veran-
staltung. Auch heuer gelang es
Reinhold Pöschl mit seinem
Treffer zum Schützenkönig er-
nannt zuwerden.DenerstenPlatz
auf der Geburtstagsscheibe holte
sich Erwin Trichlin.
Die Jubilare erhielten von Ober-
schützenmeister Stefan Ehren-
traut und Schützenmeister Mar-
tin Spindlberger eine Gratula-
tionsurkunde und einen Erinne-
rungstaler. Medaillen und Ur-
kunden der Perger Stadtmeister-

schaft wurden von Vizebürger-
meisterPeterGanglberger (ÖVP)
an die Preisträger überreicht.<

Sieger der
Stadtmeisterschaft
• Mini: Amelie Kalinka
• Jugend 1: Bastian Kalinka
• Jugend 2: Sebastian Etzelsdorfer

• Herren: Mario Prinz
• Senioren 1: Harald Schimböck
• Senioren 3: Erwin Trichlin
• Allgemein aufgelegt:
Markus Egelseer

• Hobby männlich:
Gottfried Brunner

• Hobby weiblich:
Petra Etzelsdorfer

• Hobby Jugend männlich:
Tim Steindamm

• Hobby Jugend weiblich:
Marlene Haffner

• Mannschaft Hobby:
Naarntalstr. 48b

Oberschützenmeister Stefan Ehren-
traut (r.) gratulierte Reinhold Pöschl
zum erneuten Schützenkönig-Titel.

Foto: Martin Spindlberger

 1. BW Linz Amat. 10 6 3 1 27 11 21
 2. Doppl-Hart 10 5 2 3 23 11 17
 3. SPV Kemat.-Piberb./R. 10 5 2 3 21 17 17
 4. St. Valentin SC 9 5 1 3 22 17 16
 5. Leonding ASKÖ 10 5 1 4 10 9 16
 6. Bad Hall 9 5 0 4 16 13 15
 7. Enns 10 4 3 3 10 13 15
 8. Mitterkirchen 10 5 0 5 14 19 15
 9. Haidersh.-Behamb. 10 4 2 4 11 15 14
 10. Union Ansfelden 10 4 2 4 25 16 14
 11. Amateure Steyr 9 3 1 5 10 24 10
 12. Union Leonding 9 2 2 5 12 18 8
 13. Ried/Rdmk. 10 2 2 6 13 16 8
 14. ATSV Neuzeug 10 1 3 6 11 26 6

Mitterkirchen - BW Linz Amat. 0:4 (0:3) R: -
Leonding ASKÖ - Enns 1:0 (0:0) R: 0:2
Haidershofen-Behamb. - Ried/Rdmk. 1:3 (1:1) R: 5:4
Doppl-Hart - Bad Hall 3:0 (2:0) R: 4:1
SPV Kematen-Piberb./R. - Amat.Steyr 0:2 (0:0) R: 0:1
St. Valentin SC - Union Leonding 3:0 (1:0) R: 3:1
Union Ansfelden - ATSV Neuzeug 3:3 (1:2) R: 3:0

BEZIRKSLIGA OST

 1. SPG Union Nied./St.Flo.Jun. 10 7 1 2 25 18 22
 2. Pabneukirchen 10 7 1 2 25 17 22
 3. ASKÖ Perg/SU Windh. 10 7 0 3 24 20 21
 4. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 9 7 0 2 36 11 21
 5. Naarn 1b 9 6 1 2 25 10 19
 6. Union Perg 1b 9 5 0 4 18 13 15
 7. Steyregg 9 4 2 3 19 12 14
 8. Münzbach 9 4 2 3 24 21 14
 9. Arbing 9 2 4 3 16 16 10
 10. SPG St.Georg./Lang. 9 2 3 4 17 23 9
 11. ASKÖ Schwertb.1b 10 2 1 7 11 28 7
 12. Union Pierb./Rechb. 9 1 1 7 11 31 4
 13. Treffling	 8 1 0 7 6 19 3
 14. Ernsthofen 8 1 0 7 7 25 3

Steyregg - Pabneukirchen 0:1 (0:1) R: 2:1
Naarn 1b - SPG St. Georgen/Lang. 2:2 (1:1) R: -
Union Perg 1b - ASKÖ Perg/SU Windh. 1:2 (0:2) R: -
Arbing - Union Pierbach/Rechberg 3:3 (0:2) R: 0:3
SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. - SPG Union Nied./St. Flo.Jun. 4:0 (1:0) R: -
Münzbach - Ernsthofen 2:1 (0:1) R: 4:1
Treffling	-	ASKÖ	Schwertberg	1b	 2:0	 (1:0)	 R:	 -

2. KLASSE NORD OST

 1. St. Pantaleon-Erla 9 6 2 1 21 9 20
 2. Saxen 9 6 2 1 17 7 20
 3. Lasberg 10 6 0 4 18 11 18
 4. SPG Pregarten 1b 10 5 3 2 25 16 18
 5. Union Königswiesen 9 5 3 1 21 8 18
 6. Schönau 9 5 1 3 17 12 16
 7. SC Tragwein/Kamig 9 5 1 3 18 16 16
 8. Union Rainbach 10 3 5 2 16 16 14
 9. Luftenberg 9 4 1 4 14 13 13
 10. Mauthausen 9 4 0 5 18 19 12
 11. Bad Zell 10 2 1 7 15 21 7
 12. Baumgartenberg 9 1 2 6 7 21 5
 13. Bad Kreuzen 9 1 2 6 8 24 5
 14. SPG Weit./Kalt./Lieb. 9 0 1 8 3 25 1

Mauthausen - St. Pantaleon-Erla 2:0 (1:0) R: 3:1
Luftenberg - Bad Zell 3:0 (1:0) R: 7:1
Saxen - SPG Pregarten 1b 2:2 (0:1) R: -
Union Königswiesen - Baumgartenb. 1:1 (1:0) R: 2:0
Lasberg - SC Tragwein/Kamig 2:0 (0:0) R: 3:0
SPG Weitersf./Kalt./Lieb. - Bad Kreuzen 1:1 (1:1) R: 3:0
Schönau - Union Rainbach 2:3 (1:3) R: 4:4

1. KLASSE NORD OST

 1. Oberndorf 9 6 2 1 18 10 20
 2. Hainfeld 10 5 3 2 16 10 18
 3. SC Herzogenburg 9 5 2 2 16 7 17
 4. Grein 10 4 4 2 17 9 16
 5. SG Purkersd./Pressb. 10 4 3 3 22 14 15
 6. Rabenstein 9 4 3 2 16 10 15
 7. Loosdorf 8 4 2 2 15 9 14
 8. Gottsdorf 9 4 2 3 9 11 14
 9. ASV Spratzern 10 4 1 5 13 16 13
 10. Mauer-Öhling 9 3 3 3 12 16 12
 11. Waidhofen/Ybbs SG 9 2 4 3 9 13 10
 12. Schönfeld/T. 9 2 2 5 9 19 8
 13. Blindenmarkt 9 1 1 7 6 18 4
 14. Statzendorf 10 0 2 8 7 23 2

Schönfeld/T. - Blindenmarkt 2:1 (0:1) R: -
Loosdorf - Statzendorf 2:1 (1:1) R: 7:1
Mauer-Öhling - Rabenstein 1:1 (0:0) R: 0:1
Oberndorf - SC Herzogenburg 2:1 (2:1) R: 1:0
Blindenmarkt - Waidhofen/Ybbs SG 0:1 (0:0) R: 2:2
Hainfeld - ASV Spratzern 1:1 (1:1) R: 2:1
Grein - SG Purkersd./Pressbaum  2:1 (2:0) R: 2:4

GEBIETSLIGA WEST

 1. Bad Leonfelden 1b 10 10 0 0 26 2 30
 2. Hagenberg 9 7 0 2 37 11 21
 3. Gutau 10 6 2 2 17 11 20
 4. Alberndorf 10 6 1 3 22 18 19
 5. St. Magdalena 1b 10 4 3 3 13 12 15
 6. Neumarkt i.M. 9 5 0 4 22 23 15
 7. Reichenthal 9 5 0 4 16 10 15
 8. Kefermarkt 9 4 2 3 16 14 14
 9. Unterweißenbach 10 4 1 5 21 25 13
 10. Sandl 9 2 2 5 15 19 8
 11. SPG Windh.b.Fr./Leop. 10 2 1 7 10 28 7
 12. Reichenau 9 2 1 6 8 20 7
 13. SPG Katsdorf Jun. 9 2 0 7 6 22 6
 14. Unterweitersdorf 9 0 1 8 5 19 1

Unterweitersdorf - Neumarkt i.M. 2:3 (2:1) R: 0:4
Kefermarkt - Reichenthal 0:3 (0:1) R: 1:0
Reichenau - Unterweißenbach 0:4 (0:2) R: -
SPG Katsdorf Jun. - SPG Windh.b.Fr./Leop. 1:0 (0:0) R: -
Hagenberg - Alberndorf 5:0 (2:0) R: 2:1
St. Magdalena 1b - Sandl 1:1 (1:0) R: -
Bad Leonfelden 1b - Gutau 1:0 (0:0) R: -

2. KLASSE NORD MITTE

 1. Ferschnitz 10 6 4 0 25 8 22
 2. Pöchlarn 10 6 3 1 26 7 21
 3. SG Ardagger/Viehd.II 10 6 3 1 29 18 21
 4. Maria Taferl 9 4 3 2 24 20 15
 5. Münichreith 8 5 0 3 16 12 15
 6. Neustadtl 8 3 3 2 17 15 12
 7. Krummnussbaum 9 3 2 4 21 25 11
 8. Yspertal 10 3 1 6 12 13 10
 9. Waldhausen-OÖ/G. 8 2 3 3 17 15 9
 10. Erlauf 9 2 2 5 18 27 8
 11. Kleinpöchlarn 9 2 2 5 12 11 8
 12. St. Oswald 9 2 1 6 14 36 7
 13. Nöchling 9 1 1 7 7 31 4

Krummnussbaum - Yspertal 0:3 (0:0) R: 4:1
SG Ardagger/Viehd.II - Waldh.-OÖ/G. 2:2 (2:0) R: 4:2
Yspertal - Pöchlarn 0:2 (0:0) R: 1:0
St. Oswald - Ferschnitz 1:4 (1:2) R: 0:11
Nöchling - Münichreith 1:0 (0:0) R: 3:1
Krummnussbaum - Kleinpöchlarn 4:2 (0:2) R: 4:1
Erlauf - Neustadtl 1:3 (1:0) R: 0:2

2. KLASSE YSPERTAL
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Medaillenregen 360 Österreicher, Deutsche und Ungarn kämpften beim
Schwimmmeeting in Traun um Medaillen. Das Schwimmteam Perg war wieder
sehr erfolgreich: Gold für Lisa Steinkellner (50m Delfin) und Silber (50m Rücken),
Gold für Laurenz Lettner (r., 100mBrust), zweimal Silber für AnnikaHaderer (100m
Delfin und 50m Rücken) und Silber für Zola Pölz (l., 50m Brust) Foto: Josef Diwold

Tennis-Meistertitel Erstmals erreichte das Kids-Team von UTC Klam/UTC
Baumgartenberg verdienterweise den Titel – und zwar in der Klasse Nord D.
Spannende Spiele und großartige Ballwechsel machten es bis zuletzt span-
nend. Der Verein gratuliert dem jungen, engagierten Team samt Mannschafts-
führerin Carina Buchinger (re.). Weitere Erfolge holten das „Green Team“ (U14)
mit dem dritten Platz und das „Junior Team“ (U18) mit Platz vier. Foto: OÖTV

Tennis-Stadtmeister Bei der Tennis-Stadtmeisterschaft auf der Anlage der
Union Aisthofen-Weinzierl kürten sich Manfred Tüchler und Daniel Tüchler vor
dem Duo Marcus Joppich und Wilfried Krenn zu den Stadtmeistern im Herren
Doppel. Stadtmeister der Senioren 60+ wurde Rudolf Peterseil, Platz zwei be-
legte Georg Kaindl und Dritte wurden Alfred Werfer und Anton Wagner. (Verein)

FUSSBALL

Wichtiger Derby-Sieg
für Union Habau Perg
PERG.Die Prandstätter-Elf aus
Perg feierte einen ganz wich-
tigen Sieg. Im Derby gegen den
ASK Case IH Steyr St. Va-
lentin holt die Habau-Elf im
Sechs-Punkte-Spiel gegen die
Niederösterreicher ein 2:1 in
der Wimtech-Arena.

Nach einem perfekten Stangler
von Cem Aygün erzielte Daniel
Steinbauer kurz vor derPausedas
1:0 für den Gastgeber (43.). Die
Vorentscheidung fiel dann in der
80.Minute.NicoMarek sieht den
gut positionierten Gabriel Sand-
ner auf links und dieser erzielt
völlig unbedrängt das 2:0. Da än-
dert auch der späte Anschluss-
treffer von Marco Bühringer per
Freistoß nichts (90+1). Mit die-
sem Heimsieg klettert die Mach-

land-Elf auf den achten Tabel-
lenplatz. Eine Ehrung gab es für
Perg-Kapitän Markus Derntl-
Saffertmüller, der an diesem Tag
sein 500. Spiel für die DSG U.
Habau Perg absolvierte und zum
Ehrenkapitän ernannt wurde.<

Daniel Steinbauer erzielte das 1:0 für
Perg. Foto: piedie

UNION AISTHOFEN-WEINZIERL

Meisterlich gespielt
PERG. Die Union Aisthofen-
Weinzierl lud ihre erfolgreichen
Tennis-Mannschaften der Ju-
gendmeisterschaft zu einer ge-
meinsamen Abschlussfeier mit
Eltern, Mannschaftsführern und
Trainer ein und blickte dabei auf
eine erfolgreiche Saison zurück.
Das Team Juniors II mit Raphael
Hammer, Matthias Aigner, Mi-
chael Joppich, Oliver Fröschl,
Jakob Gmeiner und Michael
Schwaiger holte sich souverän
den Meistertitel in der 1. Klasse
Nord mit einer beeindruckenden

Bilanz von 23 Siegen aus 24
Matches. Mit zwei weiteren 2.
Plätzen (Kids Team und Green
Team) und dem 4. Platz der Ju-
niors I in der stark besetzten Re-
gionalklasse hatten aber alle
Spieler Grund zum Jubeln und
Feiern.
„Die Teams haben sich nicht nur
sportlich stark weiterentwickelt.
Besonders stolz sind wir auf den
fairen Sportsgeist und den groß-
artigen Teamgeist unserer jun-
gen Spieler“, freuen sich die
Mannschaftsführer.<

Der Tennisnachwuchs bei der Union Aisthofen-Weinzierl ist gesichert. Foto: privat
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
STEYR/AMSTETTEN. „Die Stimme – Das
Gefühl – Die Leidenschaft“ lautet das Motto
der90-minütigenRock-&-Music-ShowmitHits
von Freddie Mercury und Queen am 27. März
in Steyr und am 28. März in Amstetten. Kar-
ten: AVB, Magistrat Steyr-Stadtservice, Schrö-
der Konzerte 0732 221523, oeticket.com
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DIE NACHT DERMUSICALS
AMSTETTEN/STEYR. Die erfolgreichste
Musicalgala aller Zeiten begeistert Zuseher am
4. und 5.1. in Amstetten und am 7.1. in Steyr
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
TanzderVampire, PhantomderOper, SisterAct,
Frozen uvm. VVK: oeticket.com, Schröder Kon-
zerte 0732 221523, AVB, Steyr-Stadtservice
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KULTURVERMITTLUNG

Keltendorf feiert
„Samhain Fest“
MITTERKIRCHEN. Das Kelten-
dorf Mitterkirchen lädt am
Samstag,26.Oktober, ab18Uhr
zum Samhain Fest ein. Das tra-
ditionsreiche Fest markiert den
Beginn der dunklen Jahreszeit
und wird heute oft als Vorläu-
fer von Halloween betrachtet.

Das Keltendorf Mitterkirchen
bietet mit dem Samhain Fest eine
besondere Gelegenheit, die
Wurzeln von Halloween zu ent-
decken und die keltische Kultur
hautnah zu erleben. Bereits ab
11 Uhr genießen Besucher ein
abwechslungsreiches Aktivpro-
grammwieTöpfern,Arbeitenmit
Metall und Brotbacken.
Am 27. und 31. Oktober finden
zudem jeweils um 11 und 14 Uhr
kostenlose Führungen durch das

Museum statt. Am 28. Oktober
steht der letzte Kreativnachmit-
tag der Saison auf dem Pro-
gramm. Von 13 bis 16 Uhr kön-
nen Kinder mit Farbe aus Lehm
einfache keltische Muster auf
Leinwänden gestalten (Mate-
rialkosten: drei Euro).<

Ein letztes Mal noch Brotbacken, be-
vor das Keltendorf in die Winterpause
geht. Foto: Keltendorf Mitterkirchen

AKTIVPARK

Wolfgang Ambros kommt
ST. GEORGEN AN DER GUSEN.
Wolfgang Ambros, Urgestein
des Austropop, kommt am
Freitag, 14. März 2025 mit sei-
nemProgramm„pur!Vol.VII“
in den AktivPark,

Zum ersten Mal auf sich auf-
merksam machte Wolfgang Am-
bros im Jahre 1971 mit „Da Ho-
fa“. Seither begleiteten viele sei-
ner Lieder und vor allem die Tex-
te ganze Generationen durch die
Pubertät ins Erwachsenenlege-
ben. Texte, in denen man sich
wiederfinden konnte und die im-
mer wieder auch für Reibungs-
hitze sorgten. Wolfgang Ambros
war nie der glitzernde Showstar,
nieEverybodysDarling; er ist auf
seine Art stets bei sich selbst ge-
blieben. Doch auch sein Grum-
meln, Knurren, Schweigen und
Granteln ist das, was den Künst-

lerundMenschenauszeichnet.Er
ist, wie er ist und ohne diese Au-
thentizität wären nie solche Lie-
der entstanden. Tips verlost on-
line 3x2 Freikarten!<

Urgestein und Vater des Austropop: Wolfgang Ambros Foto: defrancesco_photopgraphy

Fr., 14. März 2025 /19.30 h
AktivPark 4222, St. Georgen/G.
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt
St. Georgen/Gusen (07237 2255)
und Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen

GEBURTSTAGS-KONZERT

Philharmonie gratuliert
LINZ. Die Oberösterreich Phil-
harmonie unter der Leitung von
Matthias Achleitner gibt am
Mittwoch, 6. November, 19.30
Uhr, anlässlich des 50-Jahr-Ju-
biläumsdesBrucknerhausesLinz
ihr bisher größtes Konzert.

„Zum 50. Geburtstag möchte das
Orchester mit einem abwechs-
lungsreichen und eindrucksvollen
Programm musikalisch gratulie-
ren. Wir wollen wieder die Kultur
in diesem fantastischenHaus in den
Mittelpunkt stellen“, lädt der junge
Dirigent ein. 81 Musiker sind auf
der Bühne zu erleben.
Im ersten Teil erklingen beliebte
OrchesterwerkevomUNO-Marsch
von Robert Stolz über Dvoráks
Slawischen Tanz F-Dur oder
Brahms’ Ungarischen Tanz Nr. 5
bis zum temperamentvollen Inter-
mezzovonBellido. ImzweitenTeil
wird die monumentale „Orgel-

symphonie“ von Camille Saint-Sa-
ëns erklingen. „Damit wird auch
das ‚Wahrzeichen‘ des großen
Saales, die Brucknerhaus-Orgel,
wieder in voller Größe erklingen.
Gespielt wird sie von Daniel Frei-
stetter, Leiter der Stiftsmusik Klos-
terneuburg“, erzählt Achleitner.
Infos und Karten für das Konzert-
highlight unter www.bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230.<

Matthias Achleitner, Gründer und Lei-
ter der Oberösterreich Philharmonie.
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WOODSTOCK TUBA QUARTETT
LINZ. Die Landestheater-Reihe „Brass in
Concert“ bringt wieder vier hochkarätige
Brass-Konzerte ins Musiktheater Linz. Den
Auftakt macht am Dienstag, 22. Oktober,
19.30 Uhr, das Woodstock Tuba Quartett mit
dem Programm „Feuer Frei!“. Infos, Abo und
Einzelkarten: www.landestheater-linz.at

Foto: Ronny Rocket

INA REGEN LIVE IM VALENTINUM
ST. VALENTIN. Die Singer-Songwriterin
Ina Regen kommt mit ihrem Programm
„Fast wie Radlfahrn“ ins Valentinum.
Samstag, 2. November, 19.30 Uhr, Vorver-
kauf: 47/40/33 Euro, Abendkasse: 50 Euro;
Karten: Ö-Ticket, im Stadtamt oder an der
Abendkasse

Foto: Carina Antl

GANSCH& BLASMUSIK SUPERGROUP
LINZ. Berühmte Filmmusik wird von Thomas
Gansch und der Blasmusik Supergroup am
Sonntag, 27. Oktober, im Linzer Bruckner-
haus um 20 Uhr zum Leben erweckt. Karten
für das neue Programm „Blasmusik goes Hol-
lywood“ gibt es auf www.aufgeigen.at und
bei Ö-Ticket.
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Auflösung Sudoku

4 8 6 1 7 5 3 2 9
2 5 7 6 3 9 8 1 4
1 9 3 2 4 8 7 5 6
3 4 9 8 1 2 5 6 7
5 1 2 7 6 4 9 8 3
6 7 8 9 5 3 2 4 1
9 3 4 5 2 6 1 7 8
8 2 1 4 9 7 6 3 5
7 6 5 3 8 1 4 9 2

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

MULTIVISIONSSCHAU

Unser Kanada
SCHWERTBERG. Am Montag,
28. Oktober zeigt Manfred Ast-
leitner seinen Vortrag „Unser
Kanada“ im Volksheim. Zu se-
hen sind Bilder vom Westen Ka-
nadas, dem Bundesstaat Alberta.
Die klassischen Ziele in den Ro-
cky Mountains sind ebenso da-
bei, wie auch persönliche Ein-
drücke über Edmonton, die we-
niger bekannte Hauptstadt von
Alberta, wohin Astleitners Toch-
ter Katharina 2015 auswanderte,
um zu studieren. Beginn: 19 Uhr;
Eintritt: freiwillige Spenden<

Bad Kreuzen: Aroma-Abend "Fit durch die
Winterzeit mit ätherischen Ölen, Curhaus 19.00

Rechberg: Sterndlschaun im Naturpark Mühl-
viertel, 18.30, www.naturpark-muehlviertel.at

Rechberg: Vortrag von Mag. Christine Scho-
ber: Erste Hilfe aus der Naturapotheke, Frei-
lichtmuseum Großdöllnerhof 18.00-20.30, An-
meldung: 0680 1175019

Ried: Vortragsabend: "Gesundheit beginnt im
Darm", LMS Ried, 19.00-20.30

Arbing: Kegeln im GH Rechberger, 15.00,
VA:SB

Baumgartenberg: Seniorenbund Kegeln,
GH Rechberger 15.00

Grein: Schlossdetektive aufgepasst! Schnappt
euch eure Taschenlampe und kommt mit auf
Entdeckungstour! Für Kinder von 6-10 Jahren,
Schloss Greinburg 19.00-20.30, Anmeldung:
0664 9861981

Luftenberg: Kräutertreff: Samen-Kraftpakete
der Natur, Stöttinger-Hof ab 19.00, Info:
www.fnl.at

Pabneukirchen: Tag der Senioren, Pfarrkir-
che 8.00, anschl. GH Samböck

Schwertberg: Eröffnung der jährlichen Foto-
ausstellung mit Vortrag von Josef Weiss
"OMAN", Volksheim 19.00

Allerheiligen: Askö Wandertag, Askö Klub-
heim Kriechbaum 9.00-16.00

Grein: Führung und Rundgang im Stadtthea-
ter Grein, 15.00

Grein: Musikalischer Wandertag der Stadtka-
pelle Grein, Gemeindegebiet ab 12.00

Mauthausen: Jubiläums-Konzert mit Swing
& Groove", "Jazz@Work" feiert 33 Jahre,
Pfarrheim 19.30

Mitterkirchen: Samhain Fest im Keltendorf,
ab 18.00

Perg: Vereinskonzert Pergkirchen, Turnsaal
der Mittelschule Perg 19.30

Rechberg: Fahrzeugsegnung, Pfarrplatz
9.30, VA: FF Rechberg

Schwertberg: Weinverkostung auf der Bur-
gruine Windegg, 13.00-18.00

St. Georgen/Walde: Herbstritt,
Reiter-Vereinshaus 8.00

St. Georgen/Walde: Musiroas, Wegstrecke
5km, 13.30, VA: Musikverein

Waldhausen: Grenzlandtheater Waldhau-
sen: "Be(t)reutes Wohnen", in drei Akten von
Wolgang Bräutigam, GH Hader "Schlüssel-
wirt" 20.00

Linz: Konzert "Blasmusik goes Hollywood -
Thomas Gansch, Blasmusik Supergroup",
Brucknerhaus, 20.00, Karten: www.aufgei
gen.at, Öticket, Raiffeisenbank, Libro

Mauthausen: Bergtour auf den Tamberg, In-
fo und Anm.: 0699 10752892,
VA: Naturfreunde

Mitterkirchen: Kostenlose Führung durch
das Keltendorf, 11.00 und 14.00

Naarn: Kriegerehrung, Pfarrkirche 8.30

Perg: Windhaager Messe von Anton Bruck-
ner, Pfarrkiche 9.30

Schwertberg: KMB-Männertag "Demokra-
tie gestalten", Pfarrzentrum 10.00-12.00

Mitterkirchen: Kreativnachmittag für Kinder
im Keltendorf 13.00-16.00

Mitterkirchen: PV Kegeln, Hahnwirt 14.00

Pabneukirchen: Kirtag (Simon), vormittags
am Ortsplatz

Schwertberg: Vortrag "Unser Kanada" von
Manfred Astleitner", Volksheim 19.00-21.00,
VA: Fotoclub

Ried: Dienstagskäfer-offene Spielgruppe, Kin-
derfeunde Haus, 9.00-10.30

Mitterkirchen: Kostenlose Führung durch
das Keltendorf, 11.00 und 14.00

Naarn: Halloween Party für Jung & Alt,
ehem. GH Lettner ab 20.00, VA: JVP

Perg: Halloween im PergWerk, ab 16.00

Rechberg: Sterndlschaun im Naturpark Mühl-
viertel, 18.30, www.naturpark-muehlviertel.at

Waldhausen: Grenzlandtheater Waldhau-
sen: "Be(t)reutes Wohnen", in drei Akten von
Wolgang Bräutigam, GH Hader "Schlüssel-
wirt" 20.00

Linz: 07. November 18.30: Vortrag Anselm
Pahnke "Anderswo - Wenig haben, viel Sein -
mit dem Fahrrad durch Afrika"
0660 7983719, www.mitsinn.org

Linz: Produktmanagement und Mode
an der HBLA Lentia. "Tag der offenen
Tür": am Freitag 08. November von 14-17.00
Uhr, "Infoabend": am Montag 27. Jän-
ner 2025 um 18.30 Uhr, "Infoabend": am
Donnerstag 06. Februar 2025 um 18.30 Uhr.
www.hblalentia.at

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788

Schwertberg: 26. Oktober - 3. November
Ausstellung Fotoclub "Leben im öffentlichen
Raum", Volksheim, 9.00-17.00

St. Georgen/Gusen: Gemeinschaftsausstel-
lung von Künstler:innen der Lebenshilfe OÖ St.
Georgen/Gusen-Werkstätte & Wohnhaus,
Haus der Erinnerung (während der Öffnungszei-
ten), bis Jänner 2025
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NATURWUNDER
DONAUDELTA 
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Foto: GSW Touristik AG

PORTO UND DER
RIO DOURO
Flusskreuzfahrt MS Douro Spirit 

23.06. - 30.06.2025
Porto – Regua – Pinhao – Vega de Terron 
– Porto (durch das Douro Tal)

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Flug ab/bis Wien/München – Kittilä
• Inkl. Flughafengebühren 196,-
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• 7x Unterbringung im Hullu Poro Hotel *** inkl. Halbpension
• Tagesausflug nach Rovaniemi zum Arktikum & Weihnachtsmanndorf
• Pferdeschlittenfahrt durch die Winterlandschaft
• Sami Kultur, Mythen & Joik im Samiland Levi
• Ausflug zur Rentierfarm inkl. Rentierschlittenfahrt
• PRIMA REISEN Reiseleitung vor Ort

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• 4-tägige Busreise ab Tulcea mit  

Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• 3x Nächtigung in 4*Hotels inkl. Halbpension (3x Frühstück, 3x Abendessen) 
• Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung in Rumänien

8 Tage ab 

2.198,-
12 Tage ab 

2.048,-

8 Tage ab

1.999,-

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Flug ab/bis Wien nach Porto inkl. Bahnanreise ab/bis OÖ
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• Getränkepaket: Wasser, Kaffee und Tee ganztägig,  

Soft-Drinks zum Mittag- & Abendessen, Hauswein zum Abendessen
• 1x Folklore-Abend an Bord
• 1x Fado-Show an Bord 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special
Foto: Costa

QUER DURCH’S 
MITTELMEER 
MIT COSTA
mit Costa Pacifica 

30.08. - 13.09. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.
• Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

15 Tage ab* 

1.490,-

* 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 799,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine),  
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  
zzgl. Busanreise und Getränkepaket

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

MITTELMEER 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

DREI-LÄNDER-
KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Fahrt mit komfortablem Reisebus 

Linz – Basel sowie Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten 
• Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“
• 7-tägige Kreuzfahrt
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bus ab/bis Linz

Special

7 Tage ab 

1.449,-

Foto: Costa

11 Tage ab* 

999,-

Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

LISSABON UND
DIE SCHÄTZE DES
MITTELMEERS
mit Costa Diadema 

28.09. - 08.10. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern 
in der Kabine), Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in 
der Kabine) zzgl. Busanreise und Getränkepaket

  
ab/bis Linz

Special
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KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -
PERSONEN, DIE IHR UMFELD DURCH IHRE

DIGITALE REICHWEITE INSPIRIEREN!

VOTEN SIE JETZT FÜR DIE NOMINIERTEN
KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -


